
Eine sensorische Annäherung an den Herkunftsgedanken.
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TEXT &
VERKOSTUNGSNOTIZEN:

KARIN VRATNY

odenständigkeit. Eine Eigen-
schaft, die von ihrer ur-
sprünglich sehr positiven Be-

deutung in unseren fortschrittlichen 
Zeiten etwas an Glanz verloren hat. Doch 
die Weinrebe ist wie nahezu jede Pflanze 
bodenständig, sie gedeiht in Wechselwir-
kung mit dem Boden und zeigt uns so 
ihre Herkunft. Auch der Mensch sucht im 
Wein, möge er sonst noch so hohe Mobi-
lität, Internationalität und Veränderungs-
geschwindigkeit leben, Herkunft und Er-
dung, vielleicht um das zu finden, was 
unsere modernen Zeiten manchmal ver-
missen lassen: Bodenständigkeit. 

Boden und Art
In den Weinregionen Österreichs findet 
man mannigfaltige Bodenarten, die den 
einzelnen Weinbaugebieten tendenziell 
zugeordnet werden können. Die kalk-
haltigen Weingärten am Leithaberg, die 
Urgesteinsböden der Wachau, der Löss 
am Wagram oder die vulkanischen Ge-

steine im Vulkanland Steiermark sind 
archetypische Beispiele dafür.
Die Zusammensetzung der Böden ent-
stand und entsteht seit Jahrmillionen 
durch ständige Umwandlungsprozesse in 
der Natur. Physikalische und chemische 
Vorgänge wie Tektonik, Metamorphose, 
Sedimentation und Verwitterung bilde-
ten und bilden immer wieder neue Bo-
denschichten und Formationen. Nichts 
kann die Veränderung aufhalten. Altes 
fällt weg, Neues entsteht, Formationen 
verhärten sich, zerbröseln oder verbin-
den sich, manchmal schneller, manchmal 
langsamer. Die Natur gibt vor, der 
Mensch passt sich an oder passt an.
Als „Boden“ wird der oberste Teil der 
Erdkruste bezeichnet, dessen Qualität 
 bestimmt wird von Struktur und Mine-
ralgehalt. Je nach Festigkeit, Wasser-
durchlässigkeit und -speichervermö-
gen, Wärmespeicherkapazität und 
Korngröße haben die Bodenschichten 
verschiedene Eigenschaften, die sie 

dem Rebstock zur Verfügung stellen. 
Alles steht mit allem in Verbindung. 

Eigenschaften der Böden bezüglich 
Wärme- und Wasserhaushalt:
• Je heller ein Boden ist, umso mehr re-

flektiert er das Sonnenlicht. Er wärmt 
sich langsamer auf als dunkle Böden, 
die Wärme besser resorbieren können. 

• Trockene Böden mit grober Körnung 
erwärmen sich an der Oberfläche 
schnell, kühlen aber durch die rasche 
Wärmeableitung auch schneller wieder 
ab.

• Steinige Böden nehmen Wärme gut auf 
und können diese auch halten, aber die 
Wasserversorgung ist oft weniger ge-
währleistet.

• Feuchte Böden besitzen eine minimier-
te Wärmeleitfähigkeit, halten also die 
Temperatur konstanter.

• Poröse Böden sind gut durchlüftet, gut 
erwärmbar und haben einen guten 
Wasserhaushalt.

wein mit boden

B

Der kalkreiche Spitzerberg im Osten Carnuntums bringt 
einige der charakteristischsten Weine Österreichs hervor.    
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Die Gesteine sind das Ausgangsmaterial 
für die Böden. Sie unterteilen sich in 
Festgesteine wie Granit, Gneis, Schiefer, 
Basalt, vulkanische Tuffe, Sandstein und 
Kalkstein, oder Lockergesteine wie Löss, 
Sand, Schotter oder Kies. Meist sind diese 
nicht direkt an der Oberfläche sichtbar, 
darüber liegt eine dünne oder dickere 
Erdschicht verschiedenster Zusammen-
setzung. Die Gesteine sind aber entschei-
dend für die Wurzeltiefe der Rebstöcke 
und deren Vermögen, Wasser, Mineral-
stoffe und organische Stoffe aufzuneh-
men oder abzugeben.

Man kann in drei große Gesteins-
gruppen unterteilen:
• Tiefen- oder Erstarrungsgesteine (Gra-

nite, Vulkanite, Basalt)
• Ablagerungs- oder Sedimentgesteine 

(Sand, Kies, Schotter, Ton, Sandstein, 
Kalkstein)

• Umwandlungsgesteine (Gneis, Schiefer)

Die verschiedenen Bodenschichten und 
Gesteinsarten sind oft ineinander verwo-
ben, man kann sich dies vorstellen wie zer-
fließende Farben, Süß- und Salzwasserbe-
wegungen bei einem Fluss, der ins Meer 
mündet oder Warm- und Kaltluftfronten 
in der Atmosphäre. In so manchen Ver-
kostungsräumen der Weingüter kann man 
ausgestellte Bodenquerschnitte aus ver-
schiedenen Lagen bewundern und sich 
eine kleine Vorstellung davon machen, wie 
viel sich bereits innerhalb weniger Meter 
im Boden verändert. Die unterschiedliche 
Fruchtbarkeit beziehungsweise Kargheit 
ist ein Thema, denn großer Wein entsteht 
oft an Plätzen, wo Landwirtschaft bereits 
an ihre Grenzen stößt.

Boden und Rebe
Der Rebstock ist eine der ältesten und an-
passungsfähigsten Kulturpflanzen der 
Welt mit großem Durchsetzungsvermö-
gen und Ausdauer. Er begibt sich in Sym-
biose mit den Lebewesen des Bodens wie 
Bakterien, Pilze und Würmer und letzt-
endlich auch mit dem Menschen. Genau 
genommen sind es Allianzen zwischen 
Mensch und Rebstock, denn diese beiden 
Arten sind nicht aufeinander angewiesen 
und können auch ohne den anderen 
überleben. (Ohne Wein leben – wollen/
können wir das wirklich?)

Der Winzer greift während des Jahres mit 
Wissen, Intellekt und Intuition handelnd 
in die verschiedenen Phasen des Wachs-
tums- und Reifungsprozesses ein und ist 
somit für die Qualität des Endergebnisses 
verantwortlich. Der Grundcharakter des 
Weins aber wird von seiner Herkunft ge-
formt. Das kann auch kein Kellermeister 
nachahmen. 
Alles beginnt im Boden. Dort wächst die 
Rebe, wurzelt flacher oder sehr tief, brei-
tet sich aus und reift heran. Sie lebt im 
und über dem Boden, wird durch den 
Boden ernährt und gehalten und fühlt 
sich wohl oder fristet ein karges Dasein, 
was der Traubenqualität manchmal sogar 
sehr entgegenkommt.
Es gibt eigentlich keine Reben, die nicht 
auf mineralischen Böden wachsen, auch 
fette, dunkle Erdböden beinhalten mine-
ralische Stoffe. Aber je fester und steini-
ger die Böden sind, umso mehr Minerali-
tät wird bemerkbar. 
Die Wurzeln des Rebstocks, die je nach 
Bodenzusammensetzung viele Meter in 
die Erde reichen können, enden in feins-
ten Haarwurzeln, die aus dem Boden an-
organische und organische Nährstoffe 
aufnehmen können. 
Die geeignete Rebsorte für die unter-
schiedlichen Bodenarten zu finden, ist 
die Herausforderung, die Österreichs 
Winzer schon lange richtig und mit gro-
ßem Erfolg meistern.

Boden und Sensorik
An der großen Menge der eingesendeten 
Weine für die Verkostung „Wein und Bo-
den“ kann man erkennen, dass für den 
Winzer der Boden von großer Bedeutung 
ist. Er begeht ihn auf seinen Runden 
durch den Weingarten, er analysiert und 
bearbeitet ihn, er bespricht ihn und dis-
kutiert ihn. Wem es gelingt, den Boden 
mit den Reben in Einklang zu bringen, 
dem gelingt es meist auch, die Herkunft 
im Wein zur Geltung zu bringen.

Wie kann man nun sensorisch erkennen, 
von welchem Boden ein Wein stammt? 
Kann man Boden erriechen oder erschme-
cken? Überall auf der Welt wird in unzäh-
ligen Selbstversuchen und professionellen 
Verkostungen unter analytischsten Bedin-
gungen oder mit großer sensorischer Frei-
heit, blind oder verdeckt Wein verkostet. 
Man versucht, die Böden hinter den Wei-
nen zu erkennen und ihnen sensorische 
Merkmale zuzuordnen. Dies ist ein durch-
aus herausforderndes Unterfangen, gibt es 
doch viele Kenner, die die Ansicht vertre-
ten, dass man Mineralität nicht schme-
cken und somit auch nicht zuordnen kann. 
Oft werden Begriffe wie „mineralisch“ 
oder „steinig“ als abgehobene Wichtigtue-
rei abgetan. Dennoch gelingt es immer 
wieder, gewisse sensorische Merkmale he-
rauszupicken, die auf eine bestimmte Bo-
denbeschaffenheit schließen lassen.
Um Wein beschreiben zu können, be-
nutzt man normalerweise den Sehsinn, 
den Geruchssinn und den Tastsinn. Man 
versucht damit optische, olfaktorische 
und gustatorisch-haptische Eindrücke zu 
beschreiben.
Da die Farbe eines Weins vor allem durch 
Rebsorte, Alter und Vinifikation be-
stimmt wird, spielt sie bei dem Versuch, 
die Bodenzusammensetzung zu beschrei-
ben, eine untergeordnete Rolle.
Der Geruchssinn hingegen hat schon weit 
mehr zu bieten, denn er ist der einzige 
Sinn, der direkt mit unserem Gedächtnis 
verbunden ist. Seine Wahrnehmung ist 
nicht von kognitiven und emotionalen Fil-
tern überlagert. Er löst aber durchaus 
Emotionen aus, die wiederum mit unseren 
Erinnerungen verbunden sind, weshalb 
wir Gerüche dann aussprechen und be-
schreiben können.
Vorerst sollte man sich aber im Klaren sein, 
dass Minerale und Salze von Natur aus 
ziemlich geruchsfrei sind. Jeder kennt aber 
den Geruch warmer oder nasser Steinwän-
de von Wanderungen, den Duft aus der 

Schiefer prägt die 
Weingärten von 

Kitzeck im Sausal.

135GENUSS. Frühling 2021

Wein mit Boden



Fo
to

s:
 ©

 C
hr

is
tia

n 
Ku

rz
, D

om
än

e 
W

ac
ha

u

Kindheit, wenn nach einem 
Regenguss am Ufer des Ba-
desees die warmen Schotter-
steine allerlei Gerüche frei-
geben. An eisenhaltigem 
Gestein zu schnuppern kann 
an den Geruch von Blut er-
innern (kein Wunder, denn 
unser Blut ist eisenreich), 
und Kalkwände riechen 
nach Tafelkreiden aus der 
Schulzeit oder nach Malerar-
beiten. An einem Salzfass 
schnuppern bringt wieder-
um den Geruch von Jod in 
die Nase und der erdige Ge-
ruch von Löss, Lehm oder 
Ton bringt uns der Natur 
geruchstechnisch sehr nahe.
Die Antwort auf die Frage, 
ob man Boden riechen 
kann, ist ein eindeutiges 
JA. Weiters kann man fol-
gern, dass die Zusammen-
setzung des Bodens allein 
einen relativ begrenzten 
Einfluss auf die Aromatik 
des Weins nimmt, die Reb-
sorten übernehmen ge-
ruchstechnisch eindeutig 
die Führung. Ab einem ge-
wissen Reifegrad tritt auch 
das Fruchtbukett zurück 
und lässt der Struktur und 
Mineralik mehr Raum. 
Der Geschmackssinn teilt 

in süße, saure, salzige und bittere Ein-
drücke ein, dazu kommt die seit 2002 
offiziell anerkannte Geschmacksqualität 
Umami, die als herzhaft und würzig be-
schrieben wird und aus dem Japanischen 
übersetzt „köstlich“ bedeutet.
Was davon wird nun im Mund bemerk-
bar? Mineralität allein lässt sich im Mund 
hauptsächlich als salzig und eventuell et-
was bitter wahrnehmen, die Schwelle 
hierfür ist sehr niedrig. Minerale und Sal-
ze sind Extrakte im Wein wie auch Phe-
nole, Zucker und Säuren. Die Pflanzen 
nehmen nicht das Mineral an sich auf, 
sondern die aufgespaltenen Bestandteile 
wie Kalium, Calcium, Eisen oder Magne-
sium. Diese Bestandteile beeinflussen 
aber indirekt den Geschmack, den die 
Pflanze durch die unterschiedliche Syn-
these organischer Substanzen freigibt.

Boden riechen und schmecken
Die Begriffe salzig, griffig, mineralisch, 
kreidig, staubig, auch vibrierend, glasklar, 
straff oder glatt beziehen sich sehr häufig 
auf das Mundgefühl, das die verkostete 
Flüssigkeit hinterlässt, auf die Textur des 
Weins. Das erste Benetzen selbst, die Be-
fühlung der Flüssigkeit mit den Lippen, 
der Zunge, das Gefühl im gesamten 
Mund raum, hinterlässt Spuren. Das 
Schlucken an sich und das, was bleibt, 
selbst wenn der Wein schon weg ist, kann 
unterschiedlichste Eindrücke hinterlas-
sen. Auch wenn sich diese Empfindungen 
oft vermischen oder konkurrieren mit 

denen aus organisch bedingten Ursprün-
gen (zum Beispiel das Gefühl einer 
Straffheit, die durch Adstringenz des 
Tannins hervorgerufen wird), so helfen 
sie doch bei der Suche nach Identität und 
typischem Charakter des Weins.
Bei Weinen von steingeprägten Böden 
findet sich immer eine gewisse Frische 
und Klarheit. Weine von dichten, schwe-
ren Böden vermitteln dem Konsumenten 
eher konzentrierte, kräftige Eindrücke, 
wohingegen Wein vom Sand meist duftig 
und elegant wirkt. Kalk im Boden hinge-
gen macht den Wein aromatisch und die 
Säure geschmeidig, während Sandstein-
weine vibrierend und lebendig wirken. 
Wenn eine Flüssigkeit viele Mineralstof-
fe beinhaltet, aber wenig Säure, dann er-
scheint das Gefühl im Mund eher salzig, 
sind Mineralität und Säure balanciert, 
bemerkt man die Mineralität dadurch 
mehr. Viel Säure im Wein und wenige 
Mineralstoffe lassen diesen sauer er-
scheinen. Experimentierfreudige kön-
nen diese Unterschiede auch mit ver-
schiedenen Mineralwassern und 
Zitronensaft nachstellen.
Fazit: Eine einseitige Betrachtung führt 
nur zu einseitigen Ergebnissen. Der Ge-
ruchssinn ohne das Gefühl im Mund 
könnte die Balance eines Weins nicht er-
kennen. Das Mundgefühl ohne Geruch 
wahrzunehmen ist wie depressiv in einer 
Ecke zu sitzen und nur zu essen, damit 
man nicht verhungert. Beide gemeinsam 
plus die richtige Temperaturwahl, das 
passende Glas und der richtige Zeit-
punkt können den Weingenuss in unge-
ahnte Höhen treiben. 
Ähnlich fügt sich nun endlich der Begriff 
Terroir in das Gefüge ein, denn nicht nur 
die Sensorik führt einzelne Sinneswahr-
nehmungen zu einem Ganzen zusam-
men. „Terroir“ bedeutet aus dem Franzö-
sischen übersetzt „Land“. „Terroir“ meint, 
dass mehrere Faktoren zusammen mehr 
bewirken als seine Einzelteile: Boden, 
Luft, Wasser, Wetter, Höhe, Hangnei-
gung, Hangexposition und der Mensch – 
alles zusammen macht erst den Wein. 
Der Wunsch und die Sehnsucht, Her-
kunft erspüren, erschmecken und auch 
erklären zu können, ist Menschensache. 
Mögen die Menschen behutsam damit 
umgehen. Österreichs Winzer haben 
schon längst damit begonnen.

Bodenprofil der 
Wachauer Ried 
Achleiten. Unter 
dem Ober
boden erkennt 
man Gneis, 
darunter 
Amphibolite 
mit Kalkaus
fällungen.
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Boden Sensorikmerkmale

Basalt/vulkanische Böden ausdrucksstark, Kraft, Transparenz, vitale Textur, 
Anklänge von Jod

Gneis/Schiefer/Urgestein präzise Säure, glatte Textur, elegant, viel Struktur, 
klar, fein, Spannung, griffig

Granit druckvoll, unmittelbar fruchtig, glatte Textur, 
reine Aromen, feinnervig, konzentriert

Kalk aromatisch, kreidige Textur, viel Struktur, 
salziges Mundgefühl

Lehm/Ton/Opok vollmundig, kernig, kräftig, dichte Textur

Löss würzig, feine Frucht, stoffig, ausgewogene Säure

Sand duftig, weich, säurearm, sanfte Textur

Sandstein vibrierende Textur, klarfruchtig, markante Säure, 
salin, geradlinig

Schotter gute Säurestruktur, fruchtig, reife Aromen, 
erdige Anklänge

SENSORIKMERKMALE VERSCHIEDENER BÖDEN
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BASALT

 AUSGEZEICHNET
Erzherzog Johann Weine, 
Ehrenhausen, Südsteiermark
2019 VULKANLAND STEIERMARK 
DAC CHARDONNAY 
RIED KÖNIGSBERG  € 21,40
93 P. Intensiv, dunkle Würze, 
Marillenchutney, angenehme Röstigkeit, 
Laubdach, heißer Stein, Apfelspalten; 
cremig, mundfüllend, balancierte Säure, 
vitale Textur, Hauch Zitronenverbene, 
straff; bodentypisch.

BRAUNERDE/LEHM

 AUSGEZEICHNET
Weingut Josef u. Maria 
Reumann, Deutschkreutz, 
Mittelburgenland
2017 MITTELBURGENLAND DAC 
RESERVE BLAUFRÄNKISCH 
ALTES WEINGEBIRGE  € 42,–
92 P. Reife Brombeerfrucht, heller Tabak, 
Schokoladepudding, Johannisbeeren, 
Nadelätherik; Lorbeer, Süßholz, straffe 
Säure- und Tanninstruktur, fester Körper, 
rotkirschig; Finish geradlinig und 
ätherisch.
2018 MITTELBURGENLAND DAC 
BLAUFRÄNKISCH 
RIED FABIAN  € 18,–
90 P. Dunkelbeerig, Lorbeer, schwarze 
Lakritze, Kirschfrucht, Majoran, schwarze 
Olive; komplexe Tannin- und 
Säurestruktur, saftig, salzig mit Grip, 
Pflaume, kühlwürzig, Wacholderholz; 
komplex.
2017 BLAUFRÄNKISCH 
DEUTSCHKREUTZ ORIGINAL € 10,90 
90 P. Brombeerkonfit, Veilchenblüte, 
süßer Zigarrenhauch, Heidelbeeren, 
Waldboden; Trinkfluss, Säure und Tannin 
in Balance, mittelgewichtig; Kirsche und 
kandierte Frucht im zart ätherischen 
Abgang.   

2018 MERLOT SELECTION  € 15,– 
90 P. Süßbeeriger Eindruck, reife Kirsche, 
etwas Himbeere, leicht blättrige Anklänge, 
zarte Röstigkeit, ein Hauch Schoko; 
leichtfüßig und dennoch voll Power, fester 
Tanninhalt, Zug, rotfruchtig; standhaft.

GNEIS

 AUSGEZEICHNET
Weingut Topf, Straß im
Straßertale, Kamptal
2019 KAMPTAL DAC RIESLING 
RIED WECHSELBERG 
SPIEGEL  € 24,–
94 P. Himmelschlüssel, Zitrussorbet, 
Weingartenpfirsichtouch, blütig-zarte 
Honigaromatik, kühl, Birnenhauch, feinste 
Säurebalance, elegantest, mineralisch, 
Nektarinen und Salz im langen Abgang; 
wundervoll. 
2019 KAMPTAL DAC RIESLING 
RIED WECHSELBERG  € 12,30 
91 P. Hellste Kräuternoten, 
Zitronensorbet, mineralisch, Pfirsichmark, 
frisches Stroh, Birnenhauch, Staubzucker, 
Steinstaub; straffer Säurebogen, glatte 
Textur, zestig, grüner Klee, mineralisch; 
Eleganz. 

Winzerhof Sax, 
Langenlois, Kamptal
2019 KAMPTAL DAC RESERVE 
RIESLING RIED STEINMASSL  € 9,–
91 P. Superfruchtig, Marillen und ein 
Hauch Mango, Melisse, weißes 
Apfelfruchtfleisch; steinerne Mineralität, 
reicher Extrakt, Leichtigkeit im Ausdruck, 
salzig, feiner Tropenfruchttouch; 
Trinkspaß.

Weingut Roman Gritsch, 
Spitz, Wachau
2019 RIESLING 
RIED 1000-EIMERBERG 
SMARAGD  € 14,– 
90 P. Marillenschaum, fruchtverspielte 

Nase, ein Hauch Liebstöckel, Butterblume, 
weißzitrische Verspieltheit; Fruchtextrakt, 
sanft strukturiert, dicht, geschliffenes 
Säurespiel; dezent und lang.

Weingut Pomaßl, 
Weißenkirchen, Wachau  
2019 GRÜNER VELTLINER 
RIED WEISSENKIRCHNER 
BUSCHENBERG FEDERSPIEL  € 7,60 
90 P. Frischer saftiger Apfel, dezente 
Aromatik, zarte Küchenkräuter, klar, 
Obstkörberl, feine Nashi-Birne; Säure gut 
eingebunden, eleganter Körper, ein Hauch 
rosa Blüten begleitet den sanften Nachhall.  

 SEHR GUT
Weingut Pomaßl, 
Weißenkirchen, Wachau 
2019 GRÜNER VELTLINER 
RIED DÜRNSTEINER 
KAISERBERG SMARAGD  € 11,–
89 P. Reife Aromatik, gelbe Apfelkiste, 
Wurzelgemüse, Butterblumen, warmes, 
freundliches Bukett; süffig, einladende 
Struktur, ausgewogen und sympathisch, 
geerdete Körperstruktur; mineralischer 
Nachhall.
2019 RIESLING 
RIED WEISSENKIRCHENER 
BUSCHENBERG  € 7,90 
87 P. Zarte reife Fruchtaromatik, 
Honigmelone, gelbe Apfelspalten, etwas 
Bananenmus, Wiener Schaumgebäck; 
ausgewogener Körper, Säure gut 
eingebunden, Kernobstsorbet; umgänglich. 

GRANIT

 AUSGEZEICHNET
Weingut Feiler-Artinger, 
Rust, Leithaberg 
2018 BLAUFRÄNKISCH 
RIED RUSTER GREINER  € 23,50 
93 P. Kühl-samtige Beerennase, frische 
Kirschen, Asche, blaue Fruchtschalen, Jod, 
Glockenblume; sanft-griffige Tannine, 
feines Säuregerüst, dicht, definiert, 
Waldboden, mineralische Eleganz; edel.

Weingut Norbert Bauer, 
Jetzelsdorf, Weinviertel  
2018 WEINVIERTEL DAC 
GRÜNER VELTLINER 
VOM RETZER STEIN  € 12,– 
91 P. Feine Intensität nach gelber 
Apfelfrucht, Bananensorbet, Soja, 
Nussschale, zarte Röstigkeit, geradlinige 
Fruchtaromen; schmelziges Mundgefühl, 
extraktreich, süße Würze, lebendig, Grip; 
anhaltend.

Weingut Bründlmayer, 
Langenlois, Kamptal  
2016 KAMPTAL DAC RIESLING 
LANGENLOISER 
STEINMASSEL  € 18,50 
91 P. Elegante Steinölnoten, zartes 

Pfirsichmus, Melissenblätter, 
Mandelschalen, Nektarine, Lorbeer, 
Steinmauer; straff, elegantes Säurespiel, 
sehr klar und frisch, glatte Textur; 
zart-mineralische Noblesse.

Weingut Hindler, 
Schrattenthal, Weinviertel 
2019 WEINVIERTEL DAC GRÜNER 
VELTLINER URGESTEIN 
RIED STEINPERZ   € 8,–
90 P. Angenehme Aromatik, gelbe Würze, 
getrockneter Koriander, duftig, reife 
Kernfrucht, Tropikhauch, Schafgarbe, 
Pomelozesten; schöner Extrakt, Mineralik, 
mundfüllend, balancierte Säure, zarte 
Herbe; lang.

Winzerhof Sax, 
Langenlois, Kamptal 
2019 KAMPTAL DAC 
GRÜNER VELTLINER 
ZWILLINGSLAUSER  € 7,50 
90 P. Klare Apfelfrucht, Meloneneis, 
Birnenfruchtfleisch, Hauch Stachelbeere, 
Zuckerwatte, Kleewiese; 
steinig-mineralischer Anklang, glatte 
Textur, klare Säure, klare Frucht, Pfefferl; 
Trinkfluss.

 SEHR GUT
Winzerhof Sax, 
Langenlois, Kamptal 
2019 KAMPTAL DAC 
RIESLING  € 7,50 
89 P. Zarte Pfirsichfrucht, weiße Blüten, 
Zitrusätherik, Basilikumanklang, ein 
Hauch junge Mandel; erfrischendes 
Mundgefühl, feine Säure, salzig, elegant, 
glatte Textur, steinig und blütig; 
geradlinig. 

Weingut Zöhrer, 
Krems, Kremstal
2019 KREMSTAL DAC 
GRÜNER VELTLINER 
RIED WEINZIERLBERG  € 16,– 
89 P. Intensives Kräuterbukett, helles 
Stroh, Obstkörberl, wasserglatt, 
Jasminhauch, Zitronentee, salzig, 
einladend; konzentriert, mineralisch, 
balanciertes Säurespiel, zartobstig; 
elegante Erscheinung. 

KALK

 WELTKLASSE
Weingut Dorli Muhr,
Prellenkirchen, 
Carnuntum  
2017 BLAUFRÄNKISCH 
RIED SPITZERBERG  € 85,– 
95 P. Zarteste Würze, Waldboden, 
Tannenwipfel, Rosenblüte, Himbeersorbet, 
Weichselsaft, Kakaopulver, pudriger 
Anklang; seidiges Tannin, Grip, große 
Komplexität, Säure feinst ziseliert, 
rotlaubig; ewig-elegant.
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 AUSGEZEICHNET
Weingut Juris, 
Gols, Neusiedlersee 
2018 CHARDONNAY 
RIED ALTENBERG  € 29,– 
94 P. Kleewiese, zarte Kräuterwürze, 
Malagaeis, zarte Marillenhaut, ein Hauch 
Marzipan; schöner Säurebogen, sanft und 
balanciert, straightes Understatement; 
angenehmer Trinkfluss mit zartkreidigem 
Finish.
2016 BLAUFRÄNKISCH 
RIED UNGERBERG  € 33,– 
93 P. Dunkelbeerig, Erdnussschale, 
Himbeertouch, Zartbitterschokolade, 
Pflaume, Lorbeerholz, ätherisch; druckvoll, 
straff, Tannine balanciert; kühle 
Röstnoten, Pfeffer, Kakao; 
feinmineralische Frische.

Weingut Dorli Muhr,
Prellenkirchen, 
Carnuntum  
2018 CARNUNTUM DAC 
BLAUFRÄNKISCH 
RIED ROTERD  € 42,– 
94 P. Himbeergelee, Weichselfrucht, 
Tannennadeln, Zwetschkenschalen, dicht, 
kandierte Veilchen; samtig-seidiges 
Tannin, komplexe Säurestruktur, kreidige 
Textur, beerig; lang, herrlich mit 
Blütentouch.
2018 SYRAH  € 42,– 
93 P. Frische Preiselbeeren, schwarze 
Olive, ein Hauch Majoran, kühlrauchig, 
Wacholderätherik; Tannine mit Grip, 
balancierte Säure, dunkle Würze, 
schwarzer Holler, kräftig mit würzigem 
Finish. 
2017 BLAUFRÄNKISCH 
SAMT&SEIDE  € 19,50
92 P. Preiselbeer, Weichselfrucht, 
Orangenminze, Zederntouch; feine Säure 
und Tanninstruktur, angenehme Herbe, 
fast salzig-mineralisch, hellfruchtig, 
athletischer Körper; Finish jugendlich mit 
Zitrusdip.

Weingut Tement, 
Berghausen, 
Südsteiermark  
2019 SÜDSTEIERMARK DAC 
SAUVIGNON BLANC 
KALK & KREIDE  € 13,– 
92 P. Blütige Aromatik, rosa Pomelo, 
Paprikahaut, grüne Olive, grüner Apfel, 
schwarzer Pfeffer, Johannisbeergelee; 
stützende Säure, kreidige Textur, elegant 
mit zarter Mineralität; Finish mit 
Zitrussorbet. 
2018 SAUVIGNON BLANC 
EHRENHAUSEN 
KORALLENKALK  € 16,– 
91 P. Zart-kreidige Aromatik, grüne 
Stachelbeere, Oliven, Petersilie, 
Schießpulver, nasser Stein, Jodhauch, 
Pfefferoni; straffer Säure-Zitrus-Bogen, 
erfrischend, Limettensorbet, Pfeffer; 
Vitalität im Finish.

Erzherzog Johann Weine, 
Ehrenhausen, 
Südsteiermark 
2018 SÜDSTEIERMARK DAC 
WEISSBURGUNDER 
EHRENHAUSEN  € 12,90
91 P. Sanftröstig, Babybanane, Hauch 
Staubzucker, Mocca, Stroh, helle Würze, 
gelbes Kernobst, zarte Vegetabilität, 
nasse Steinwand; saftig, geradlinig, straff, 
kreidige Textur, Pomelozesten; 
burgundisch.

Weingut Wien Cobenzl, 
Wien  
2018 WIENER GEMISCHTER SATZ 
DAC 
RIED STEINBERG-GRINZING  € 24,– 
91 P. Mandarine, Orangenblüte, Malz, 
Birkenholz, zarte frische Haselnuss, feines 
Wiesenhonigaroma; erfreulicher 
Trinkfluss, sanfter Schmeichler, gute 
Balance mit stützender Säure; zestig, 
fröhlicher Abgang.

Weingut 
Gernot & Heike Heinrich, 
Gols, Neusiedlersee 
2017 LEITHABERG DAC 
BLAUFRÄNKISCH 
ALTER BERG  € 50,– 
91 P. Blaubeeren, Maronipüree, 
Senfkörner, kühles Moos, dichter 
Waldboden, Kakaopulver, Nadelätherik, 
aschig; geradlinige Säure, Tannine körnig, 
eleganter Körper, edel, komplex; 
anspruchsvoll, warten.

Weinhof vlg. Ritter, 
St. Paul, Kärnten  
2019 CHARDONNAY 
RIED STEINBRUCH  € 13,50 
91 P. Fruchtig-blumige Aromen, 
Obstschüssel, Apfelschalen, Exotiktouch, 
minziger Anklang; gute Mundfülle, straffe 
Säure, salzige Ader, klar, Textur etwas 
kreidig, spartanisch; zitrischer langer 
Ausklang.

Weingut Josef Tesch, 
Neckenmarkt, 
Mittelburgenland  
2017 BLAUFRÄNKISCH 
SELECTION  € 23,– 
91 P. Süße Pflaume, Brioche, Malagaeis, 
etwas Wacholderbeere, Bleistiftspitze; 
fülliger Ausdruck, Extrakt, intensives 
Tannin, harmonische Säure, Maroni, 
beerig, Weichselanklang; Kaffee im Finish.

Weingut Feiler-Artinger, 
Rust, Leithaberg  
2018 BLAUFRÄNKISCH 
RIED RUSTER UMRISS  € 12,– 
90 P. Kühle Beerenaromatik, Wacholder, 
erdige Würze, Heidelbeere, pfeffrig; 
athletischer Körper, kräftiger Eindruck, 
ausgeglichen, feine Tannine, straight, 
elegant, mineralisches Mundgefühl; 
Charakter.

 SEHR GUT
Weingut Taubenschuss, 
Poysdorf, Weinviertel  
2017 WEINVIERTEL DAC RESERVE 
GRÜNER VELTLINER 
RIED TENN  € 14,– 
88 P. Frische grüne Kräuterwürze, 
kernobstig, Himmelschlüssel, ein Hauch 
Zitronengras; kreidig-elegante Textur, 
Apfelspalten, straightes Säurespiel, 
Wiesengrün, geradlinig und ein wenig 
salzig im Abgang.

LEHM

 AUSGEZEICHNET
Weingut Josef Tesch, 
Neckenmarkt, 
Mittelburgenland  
2013 BLAUFRÄNKISCH 
PATRIOT  € 65,– 
94 P. Schwarze Johannisbeerfrucht, 
dunkle Schokoladenuancen, Lorbeer, 
Wacholder, Leder, Minztouch, 
kühlkirschig; Tannin und Säure 
geschmeidig, balanciert, Brombeere, 
mineralisch-kräftig; edel und lang.

Weingut Ernst, 
Deutschkreutz, 
Mittelburgenland 
2017 BLAUFRÄNKISCH RESERVE 
FABIAN  € 16,–
92 P. Lederduft, Tannennadeln, 
Eukalyptus, Schwarzwälderkirschtorte, ein 
Hauch lila Blüten; extraktreich, 
geschmeidig, sehr balanciert, schöne 
Laubigkeit, dunkle Beeren; langes 
erfrischendes Finish.   
2017 MITTELBURGENLAND DAC 
RESERVE BLAUFRÄNKISCH 
RIED GOLDBERG  € 16,– 
92 P. Dunkelbeerige Aromatik, 
Heidelbeermus, eingelegte Kirschen, 
Hauch Kokosraspeln; frische, feste 
Säure- und Tanninstruktur, feines 
Preiselbeerkompott, rotes Laub; lang, 
mineralisch-vitaler Abgang. 

2017 BLAUFRÄNKISCH RESERVE 
HOCHBERG  € 16,–
91 P. Rotlaubig, süß-zarte Röstnoten, 
Herzkirschfrucht, Preiselbeere, Jostabeere; 
seidiges Tannin, frisches Säurespiel, 
jugendlich, kühle Würze, Kräuterbüschel, 
schwarze Pfefferätherik; standhaft.

Weingut Roman Gritsch, 
Spitz, Wachau  
2015 GRÜNER VELTLINER 
RIED SETZBERG 
SMARAGD  € 15,– 
92 P. Satte blütige Würze, malzig, 
Honigtouch, Süßwurzel, gelbe reife Äpfel, 
Ananasanklang, Kamille; Extraktreichtum, 
saftig, fordernde Komplexität, kräftige 
Struktur, dunkle Würze; vegetabiles Finish; 
edel.  
2017 GRÜNER VELTLINER 
RIED SETZBERG SMARAGD  € 14,– 
91 P. Kleewiese, helle Apfelfrucht, 
getrocknete Brennnesselblätter, zartes 
Pfefferl, gelbe Melonenschalen, 
Butterblume; kerniges Säurespiel, 
angenehm-elegante Herbe, Obstschüsserl; 
pomelozestiger Abgang.  
2019 GRÜNER VELTLINER 
RIED SETZBERG SMARAGD  € 13,– 
90 P. Duftig-zarte Tropenfrucht, 
Birnenspalte, dezente Zurückhaltung, 
kandierte Maracuja; Extrakt, lebendige 
Säure, saftig, hellfruchtig, Pfeffertouch, 
Exotikanklänge; bleibender zestiger 
Nachhall; gefällt. 

Weingut Franz Schindler,
Mörbisch am See, Leithaberg  
2017 BLAUFRÄNKISCH 
RIED LEHMGRUBE  € 23,– 
91 P. Zart-elegante Edelholznuancen, 
reife Kirschenfrucht, Blaubeeren, 
Lorbeerlaub, Waldboden, schöne Würze; 
griffige Tannine, frisch, athletischer Körper, 
animierend, beerig, Milchschokotouch; 
lebendig.  
2018 BLAUFRÄNKISCH 
RIED LEHMGRUBE  € 23,– 
91 P. Blaubeerig, Wacholderbeere, 
ätherischer Anklang, Waldboden, Fo
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Kalkstein am Spitzerberg in 
Carnuntum/Niederösterreich.
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Speckstreifen, Schokoladekuss, 
Kirschgelee; drahtig, saftig, Tannine 
kräftig, Hauch Bitterschokolade, würzige 
Trockenfrüchte; hat Potenzial. 

Peter Skoff – Domäne 
Kranachberg, 
Gamlitz, Südsteiermark 
2019 SÜDSTEIERMARK DAC 
SAUVIGNON BLANC 
RIED JÄGERBERG  € 14,50 
91 P. Zitruszestig, gelbes Laub, weiße 
Stachelbeere, Gelbwurz, gemähte Wiese, 
Brennnessel; elegante Extraktsüße, 
balanciertes Säurespiel, frischer Kerbel, 
zarte Herbe, salzig, helle Tropenfrische; 
freudig. 

Neckenmarkt die Winzer, 
Neckenmarkt, Mittelburgenland
2017 BLAUFRÄNKISCH 
POTIO MAGICA  € 29,– 
90 P. Saftige Duftnoten, Ringlotte, 
Powidl, reife Beeren, Waldboden; 
mächtige Tanninstruktur, schokoladig, 
stützend-langlebige Säure, Kraftlackel, 
Waldbeermus, würzig, 
Zartbitterschokolade; Tabakfinish. 

 SEHR GUT
Weingut Eder Wachau, 
Mautern, Wachau  
2014 GRÜNER VELTLINER 
RAUBERN  € 12,–
88 P. Ingwer, weißer Pfeffer, Anishauch, 
grüne Birne, Rieslingtouch, weiße Melone; 
gut stützende Säure, zestig und 
knochentrocken, schönes Pfefferl, 
Kernobst, Nashi-Birne; zitruszestiges 
Finish.
2016 GRÜNER VELTLINER 
RAUBERN  € 10,–
86 P. Duftig-dunkle Würze, 
Wiesenschaumkraut, leichtes Pfefferl, 
grüne Birnenideen, Fencheltouch, 
Zitrussorbet; Extrakt, leichter Gerbstoff, 
kerobstig und saftig, Säure mit Grip; 
bleibt lang.  
 
Weingut Julius Klein, 
Pernersdorf, Weinviertel  
2019 WEINVIERTEL DAC GRÜNER 
VELTLINER LEHM & LÖSS  € 7,– 
88 P. Fizzersbrause, herb-saftiges 
Fruchtspiel, grüner Apfel, Kräuterwiese, 
Gelee von gelber Steinfrucht; duftiger 
Gaumen, Leichtigkeit, eleganter Körper, 
frischer Säurebogen, Hauch Lychee; 
Trinkfreude.

Weingut Kögl, 
Ehrenhausen, Südsteiermark  
2019 SÜDSTEIERMARK DAC 
WELSCHRIESLING 
RIED STERMETZBERG BIO  € 19,– 
87 P. Dezente Fruchtigkeit, 
kernobstig-frisch, rosa Blütentouch, 
Birkenblätter und Wiesenschaumkraut, 
ein Hauch Macadamia; zestige Frische, 

mineralische Präsenz, lebendige Struktur; 
Frühlingswein.

Weinhof vlg. Ritter, 
St. Paul, Bergland
2019 CHARDONNAY 
RIED WEINBERG  € 13,50 
86 P. Rosa Apfelfrucht, zart-blütiges 
Bukett, zitruszestige Anklänge, 
Sternfrucht und grüne Birne; Extrakt und 
Säure im Wechselspiel, belebende Frische; 
salziger Grip im mittleren Nachhall.

 GUT
Weingut Kögl, 
Ehrenhausen, Südsteiermark  
2019 SÜDSTEIERMARK DAC 
CHARDONNAY MORILLON 
EHRENHAUSEN BIO  € 13,50 
Blütenwürzig, zartsüße Tropenanklänge, 
etwas Kardamom, Pomelozesten und 
Blätterdach; eine griffige Säurepräsenz, 
Zitroneneis, lebendig strukturiert, 
Eichenlaub, athletischer Körper; Erwachen.

LÖSS

 AUSGEZEICHNET
Weingut Bründlmayer, 
Langenlois, Kamptal  
2018 KAMPTAL DAC GRÜNER 
VELTLINER LANGENLOISER SPIEGEL 
VINCENT  € 39,90 
94 P. Dunkelwürzig-duftend, gelbe Äpfel, 
Waldhonig, Klee, Haselnuss, Ananas, 
Ringlotte; dicht, Säurebalance, Extrakt, 
rosa Blüten, Marshmallowhauch, 
Aprikosenmus, feinherb-mineralisches 
Finish; Charmeur. 

Weingut Schloss Gobelsburg,
Gobelsburg, Kamptal  
2016 KAMPTAL DAC 
GRÜNER VELTLINER 
RIED GRUB  € 31,10 
94 P. Zarte Honigtöne, innige 
Apfelaromatik, Schlüsselblumen, warmes 
Stroh, Mangosorbet, süße Würze; 
wunderschönes Säuregerüst, Spannung, 
glatt, elegant, extraktreich; langes Finish, 
helle Freude. 

Weingut Julius Klein, 
Pernersdorf, Weinviertel  
2019 GRÜNER VELTLINER 
RUSTENBERG  € 10,– 
94 P. Frische Kräuter, grüne Birne, 
zartwürzig, Melisse, Cassishauch, 
Zitrustouch; erfrischend, klar, Hauch 
Basilikum, grüner Apfel, zitronig, 
Kleewiese; charmant und schmelzig im 
Abgang; Frühlingswein.

Weingut Leth, 
Fels am Wagram, Wagram  
2019 ROTER VELTLINER 
RIED SCHEIBEN  € 22,80 
93 P. Verspielt, mangoobstig, Haselnuss, 

rote Birnenschale, rotbackige Marillen, 
dichte Kräuteraromatik, Wiesenhonig; 
mineralisch, fokussiert, angenehm saftige 
Würze, rote Blüten, Marillenmus; Füllhorn.
2019 GRÜNER VELTLINER 
RIED BRUNNTHAL  € 16,20 
92 P. Feinwürzig, rosa Blüten, 
Ringlottenschalen, gelbe Exotiknuancen, 
Heublume, zartzuckerig; straff, 
elegant-mineralisch, dezente Herbe, 
strukturell komplex, gelbe Apfelspalten; 
guter Speisenbegleiter. 

Weingut Malat, Palt, Kremstal 
2018 KREMSTAL DAC GRÜNER 
VELTLINER 
RIED GOTTSCHELLE  € 25,– 
93 P. Duftiges Bukett, weißer Apfel, 
Puderzucker, Fizzers, Steinstaub, 
Meloneneis, Pfirsichhaut, medizinale 
Würze; feines Mundgefühl, strukturierte 
Säure, komplex, schöner Grip, 
hochelegant; Maracujafinish.

Weingut Steininger, 
Langenlois, Kamptal
2019 KAMPTAL DAC RESERVE 
GRÜNER VELTLINER 
RIED KITTMANNSBERG  € 17,– 
93 P. Exotiktouch, Ananasgelee, 
gelbwürzig, Kernobstkorb, Kamille, 
Schafgarbe, intensiv-saftig, Kräuterhauch; 
Extrakt, glatte Textur, weißer Pfeffer, guter 
Säurehalt, Aprikosentouch; eine komplexe 
Freude.  

Weingut Eder Wachau, 
Mautern, Wachau  
2018 GRÜNER VELTLINER 
SÜSSENBERG SMARAGD  € 13,– 
92 P. Mineralisch-würzig und gelbblütig, 
reife Birne, Ananastouch, 
Heublumenwiese, Weizen, Wachs; 
geschmeidig, cremig-glatte Textur, saftig, 
reifes Kernobst, trockenes Rosenblatt, 
balanciert; Freude.  
2019 MUSKAT OTTONEL 
SMARAGD  € 13,– 
90 P. Duftig-intensiv, Lycheefrucht, reife 
weiße Stachelbeere, süße Nase, 
Jasmintee, junge Rosenblüten, rosa 
Ringlotte; charmante Kargheit, 
sanft-eleganter Körper, Säurebalance; 
mineralisch-blütiges Finish.

Weingut Michael Bauer, 
Kirchberg am Wagram, Wagram  
2019 GRÜNER VELTLINER 
ALTE REBEN  € 12,– 
91 P. Birne, Sternfrucht, Honigmelone, 
ein Touch Blütenhonig, helle Würze, 
Babybanane; schöner Extrakt, 
erfrischend-stützende Säurestruktur, glatt, 
erfreulich lebendig; gute Länge, im Finish 
junge Ananas.
2017 GRÜNER VELTLINER 
ALTE REBEN  € 12,– 
90 P. Wunderbar zarte Würze, 
Kräuterstroh, gelbe Apfelaromen, reife 
Birnen, Schafgarbe, Klee, Kamille; 

angenehmer Trinkfluss, schönes feines 
Säurespiel, elegant und ausgewogen; 
hell-kräuteriges Finish. 

Weingut Lukas Markowitsch,
Göttlesbrunn, Carnuntum  
2016 CUVÉE LUKAS 
(ME, ZW)  € 26,– 
91 P. Zedernholztöne, reife rote Kirsche, 
Quittenhauch, zarte Nadelbaumätherik, 
Brombeergelee; feste, gut eingebundene 
Tannine, Kakao, Zartbitterschokolade, 
elegante Erscheinung; Moos im frischen 
Finish.

Weingut R&A Pfaffl, 
Stetten, Weinviertel  
2020 WEINVIERTEL DAC GRÜNER 
VELTLINER HAID  € 8,70
91 P. Vollfruchtiger Eindruck, reife Ananas, 
saftiger Apfel, Johannisbeere, Klee, grüner 
Pfeffer, Zitruszesten; griffige Säurestruktur, 
voller Körper, Textur schmelzig, Pfefferl; 
bleibt frisch, lang, würzig.
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Weinbau Ettenauer, 
Langenlois, Kamptal  
2019 GRÜNER VELTLINER 
SPIEGEL SELECTION  € 8,50 
90 P. Duftig, grünes Kleeblatt, gelbe 
Birne, zartwürzig, Sauerampferblätter, 
Melissentouch; extraktreich, ausgewogen, 
feine Säurestruktur, weißer Pfeffer, 
mineralisch; im Ausklang zarte 
Birnenfrucht.

Weingut Gerhold, 
Gösing, Wagram  
2019 GRÜNER VELTLINER 
RIED MITTERSTEIG 
SEPTEMBERFÜLLUNG  € 9,80 
90 P. Fokussiert, fruchtig, rote Äpfel, 
grüne Birnen, helle Exotik, Sternfrucht, 
schwarzer Pfeffer, ein Hauch Reis; 
schmelzig, herbe Kräuterwürze, Kamille, 
saftig, gute Statur, Grip; lang und 
aromatisch.

Weingut Andreas Schmid, 
Gobelsburg, Kamptal  
2016 PINOT NOIR 
PFARRWEINGARTEN  € 10,–
90 P. Granatapfel, süße Kirschfrucht, 
Fliederblüte, rotlaubig, süßer heller Tabak, 
Erdbeerhauch; reizendes Säurespiel, 
weicher Extrakt, Tannine eingebunden, 
süße Röstigkeit, Jostabeere; Frische im 
Abgang. 

 SEHR GUT
Weingut Aigner, 
Krems, Kremstal  
2020 KREMSTAL DAC 
GRÜNER VELTLINER 
KREMSER SANDGRUBE  € 8,50 
89 P. Duftig, helle Würze, gelbe Blüten, 
weißes Apfelfruchtfleisch, 
Sauerampfergrün, Kamille, Pfefferl; 
elegante Säurestruktur, mineralisch 

durchwachsen mit junger Exotik; Finish 
mit schöner Veltlinerherbe.

Weingut Norbert Bauer
Jetzelsdorf, Weinviertel  
2019 WEINVIERTEL DAC 
GRÜNER VELTLINER 
ALTE REBE  € 8,90 
89 P. Rotschaliges Kernobst, dunkle 
Würze, gelbes Laub, Maishauch, 
Dotterblume; trinkfreudig, kernig-feine 
Säure, Malztouch, Cremehonig, zartbirnig, 
Körper vollschlank; im Abgang eine Idee 
von Blumenwiese.

Weingut Eder Wachau, 
Mautern, Wachau  
2019 GRÜNER VELTLINER 
SÜSSENBERG FEDERSPIEL  € 8,50 
89 P. Sternfrucht, zartgelber Apfel, junge 
Birne, weißer Pfeffer, Almdudlertouch, 
Melisse, Löwenzahn; mineralische 
Ausstrahlung, Säure erfrischend, elegant, 
Stroh, kühle Frucht; Melisse im Ausklang.

Weingut Hindler, 
Schrattenthal, Weinviertel  
2020 WEINVIERTEL DAC GRÜNER 
VELTLINER LÖSS  € 6,50 
89 P. Intensivfruchtig, reife gelbe Frucht, 
Honigwabenbukett, Gelee von exotischer 
Frucht, anziehendes Bukett; frische, 
mineralische Struktur, Säure stützend, 
Kräuterbüschelwürze; üppig bis zart. 

Weingut Stefan Höllerer, 
Stettenhof, Wagram  
2018 GRÜNER VELTLINER 
ESSENTHAL  € 8,20 
89 P. Innige Würze, frischer Obstkorb, 
saftig-intensive Kernobstaromen, 
geschmeidige Würzigkeit; säurebalanciert 
mit angenehmer Extraktfülle, 
Zartbittertouch, saftig und frisch; 
fokussierter Charmeur.

Weingut Leth, 
Fels am Wagram, Wagram  
2019 GRÜNER VELTLINER 
RIED SCHEIBEN  € 22,80 
89 P. Ansprechend-duftig, 
Löwenzahnblüten, pomelozestig, gelber 
Apfel, getrocknetes Heu, rosa 
Grapefruitgelee; ansprechende 
Säurestruktur, balanciert, kraftvolle 
Frische, reifes Kernobst; Potenzial.  

Weingut Rosner, 
Langenlois, Kamptal  
2019 GRÜNER VELTLINER 
RIED KITTMANNSBERG  € 12,– 
89 P. Würzige Saftigkeit, Exotikhauch, 
schöne Herbe, apfelfruchtig, zestig; feines 
Säuregerüst, rote Apfelschalen, zartherbe 
Anklänge, pfeffrige dunkle Kräuterwürze, 
fast metallische Klarheit; Allrounder.

Weingut Steininger, 
Langenlois, Kamptal  
2019 KAMPTAL DAC GRÜNER 
VELTLINER RIED LOISIUM  € 10,– 
89 P. Zartgelbe Kräuter, Maracujatouch, 
pudrig, getrocknete Apfelringe, 
Marillenblüte, Stroh, Zitrusgelee; 
balancierte Säure, Zitronengras, Reis, 
zarter weißer Pfefferton, saftige 
Fruchtigkeit; Trinkfluss.

Weingut Taubenschuss,
Poysdorf, Weinviertel  
2019 WEINVIERTEL DAC RESERVE 
GRÜNER VELTLINER 
RIED NEIDHARDEN  € 13,– 
89 P. Zarte gelbe Kräuterwürze, 
Ringlottenmus, Quittenzesten, junge 
Ananas, reifes Kernobst; saftig mit sanfter, 
stützender Säure, süffig, cremige Textur, 
ein fruchtiger Schmeichler; liebenswert. 
2019 GRÜNER SYLVANER 
RIED HÖBERTSGRUB  € 12,– 
89 P. Saftige Aromen, rote 
Kernfruchtschalen, gelbe Apfelkiste, reife 
Ananas, dunkle Kräuterwürze, 
Honigwabe; einladend, saftige Struktur, 
glatte Textur, sanfter Säurebogen, birnig; 
Finish mit Mandelhauch.

Weingut Zöhrer, 
Krems, Kremstal 
2019 KREMSTAL DAC 
GRÜNER VELTLINER 
RIED GEBLING  € 16,–
89 P. Würzig-cremiges Bukett, 
Löwenzahnhonig, Dotterblumen, gelbe 
Exotik, warmrauchige Noten; 
Dotterblumen, extraktverwoben, leichter 
Gerbstoff, schönes Bitterl, edle 
Säurestruktur; Fruchtlust.  

Jöbstl Schilcherei, 
Wernersdorf/Wies,
Weststeiermark
2019 WESTSTEIERMARK DAC 
BLAUER WILDBACHER 
RIED SCHILCHERBERG PRIVAT € 8,50 
88 P. Herbe Beerigkeit, Ribisel, 

Preiselbeergelee, Johannisbeere, 
Blätterdach, Zwetschkenschale; 
ausdrucksstark, leicht prickelnd, festes 
Säurespiel, erquickende Frische; 
Zitronengelee im fröhlichen Abgang.
2019 WESTSTEIERMARK DAC 
BLAUER WILDBACHER 
RIED SCHILCHERBERG  € 8,– 
87 P. Zartfruchtig, Ribisel, erfrischende 
Aromen, Zitronenzesten, ein Hauch 
Wacholderbeere; Säurespiel lebendig, 
beweglicher Körper, resch und frech, 
Zitronenzesten; schöner Jausenbegleiter.
2019 WESTSTEIERMARK DAC 
SAUVIGNON BLANC 
RIED BRAUNEGG  € 8,50 
86 P. Zartwürzig, Lilienblüte, ein Hauch 
Rhabarber, rote Johannisbeeren, 
Sauerampferblätter, Schoten; sanftmütige 
Erscheinung mit leichtem Gerbstoff, 
birnenfruchtig; zu Fischsuppe.

Weingut Michael Bauer, 
Kirchberg am Wagram, Wagram 
2019 ROTER VELTLINER 
RIED RUPPERSTHALER 
STEINBERG  € 7,50 
88 P. Frisch-fruchtige Tiefe, etwas 
Ananas, rote reife Ribisel, elegant-helle 
Pfefferwürze, gelbapfelig; 
mineralisch-elegant, Säure eingebunden, 
zarte Kräuter und Kernfruchttöne; 
Spannung im Finish.

Weingut Mader, 
Gobelsburg, Kamptal 
2019 KAMPTAL DAC GRÜNER 
VELTLINER RESERVE LÖSS  € 6,50 
88 P. Erfrischendes Bukett, Melisse, 
Zitrusfrucht, Thaibasilikum, grüner Apfel, 
weißer Pfeffer; mineralische Eleganz, 
feine Säurestruktur, schöne Kargheit, 
Pomelozeste; zartkräuteriger Abgang; 
klassisch.

Weingut Andreas Schmid,
Gobelsburg, Kamptal 
2020 KAMPTAL DAC GRÜNER 
VELTLINER GOBELSBURG  € 8,50 
88 P. Fruchtig-blütige Nase, rote reife 
Äpfel, Gelee von reifen Birnen, schwarzer 
Pfeffer, rosa Pomelozesten; 
trinkanimierend mit ausgewogener Säure, 
kernobstig-würzigem Hall und 
zitruszestigem Abgang.
2020 GRÜNER VELTLINER KAMPTAL 
DAC VETLINA LEICHT  € 7,– 
86 P. Superdezentes Bukett, kernobstzart, 
steinstaubig, Gänseblümchen, Klee, weiße 
Melone, grüner Apfel; festes Säurespiel, 
herzlich, weißer Apfel, zitrusbetont, heller 
Pfeffer; frech-frischer Luftikus.

Neckenmarkt die Winzer,
Neckenmarkt, Mittelburgenland 
2017 MITTELBURGENLAND DAC 
RESERVE BLAUFRÄNKISCH 
HEROSUS  € 12,– 
88 P. Reife dunkle Beerenfrucht, 
Kakaoschalen, Brombeermus, Mocca, Fo
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Die Ried Dr. Wunsch in Kitzeck bei der 
Neuaus pflanzung: roter phyllitischer Schiefer 
mit Quarzsteinen.
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Bitterschokolade, ein Hauch Kokos; reife 
Strukturen, saftig, Dattelbällchen, würzige 
Kraft, offenherzig; charmante 
Speisenbegleitung. 

Weinbau Ettenauer, 
Langenlois, Kamptal 
2019 KAMPTAL DAC RESERVE 
GRÜNER VELTLINER 
WECHSELBERG  € 9,50 
87 P. Obstkorbfruchtige Nase, 
saftig-duftend, Ringlottengelee, Hauch 
zitruszestig; extraktreich, Säure 
ausgewogen, rustikal, reifes Kernobst, 
Veltlinerpfefferl; Abgang mittellang; guter 
Essensbegleiter.

Weingut Assigal, 
Leibnitz, Südsteiermark 
2019 SÜDSTEIERMARK DAC 
CHARDONNAY MORILLON 
GAMLITZ  € 7,60 
87 P. Angenehmes Bukett nach gelbem 
Apferl, innige Würze, Strohballen, Nektarine, 
Kleewiese; erfrischendes Säurespiel, weißer 
Pfirsich, grünes Blattwerk, Basilikumtouch; 
Abgang mit Zug.

Weingut Stefan Höllerer, 
Stettenhof, Wagram 
2019 GRÜNER VELTLINER 
GOLDBERG  € 6,80 
87 P. Frische Kräuter und grüne Birne, 
kitzelt in der Nase, grüne Birne, 
Pomelofruchtfleisch, Blütenhonig; Säure 
strukturiert, weiße Blüten, 
Maracujaanklang, steinig und salzig, gute 
Balance; Frühling.
2019 GRÜNER VELTLINER 
ESSENTHAL  € 8,20 
87 P. Duftender Obstkorb, 
Kräuterwürzhauch, Babyananas, 
kernfruchtig mit grüner Birne, saftige 
Nase; rund, extraktreich, eingebundene 
Säure, geradlinig, schöne Herbe, zarte 
Pfeffernote; innig. 

Winzerhof Sax, 
Langenlois, Kamptal   
2019 KAMPTAL DAC 
GRÜNER VELTLINER  € 7,– 
87 P. Süße Nase, rotes Apferl, einladend 
zarte Wiesenkräuter, ein Hauch von 
tropischen Früchten; frische, stützende 
Säurestruktur, Nektarinenhaut, Clemen-
tinengelee; unkomplizierte Trinkfreude.
2019 KAMPTAL DAC RESERVE 
GRÜNER VELTLINER 
ALTE REBEN  € 9,– 
86 P. Zart-dezente Fruchtideen, reife 
Klarapfelschalen, hellgrüne Birne, duftend 
frisch-grüne Kräuter; fester Säurestrang, 
Touch weißer Pfeffer, zartherbes 
Kernobstmus, mittlere Länge; Frühlingswein.

Weingut Lukas Markowitsch, 
Göttlesbrunn, Carnuntum  
2017 ZWEIGELT GÖTTLESBRUNN 
ALTE REBEN  € 15,–
86 P. Dezentes Aromenspiel, schwarzer 

Sesam, etwas dunkelbeerig, ein Hauch 
Lakritz, insgesamt würzig, Kakaopulver; 
extraktsüß, kräftige Tanninstruktur, 
Waldbodentouch; guter 
Speisenbegleiter. 

Weingut & 
Jubiläumsschenke Weinhäusel, 
Neckenmarkt, 
Mittelburgenland
2018 ZWEIGELT HOCHBERG  € 7,– 
86 P. Blaue Fruchtschalen, Aschenhauch, 
Zwetschkenkerne und rote Beerenfrucht; 
ausgewogene Körperstruktur, leichte 
Herbe, balancierte Säure, blautraubig; 
Granatapfeltouch im Abgang; perfekt zu 
Pizza.

Weingut Karl Ziß, 
Röschitz, 
Weinviertel  
2019 GRÜNER VELTLINER 
RIED HUNDSPOINT  € 9,20 
85 P. Kernobstnase, Birnentouch, 
kräuterwürzig, getrocknete Tropenfrucht; 
gut situierte Säure, schöner Extrakt, 
lässig, Obstkorb, Veltlinerpfefferl, 
geradlinig mit gestandenem Körper; 
zestig im Finish.

OPOK

 AUSGEZEICHNET
Weingut Hannes Sabathi, 
Gamlitz, 
Südsteiermark   
2018 SÜDSTEIERMARK DAC 
CHARDONNAY 
RIED JÄGERBERG  € 20,– 
94 P. Kühlrauchiger Anklang, innige 
zartsüße Aromatik, Orangenschaum, 
mandelig, grüne Birnenschale, 
Blätterdach; griffig, balanciert, 
Säuregerüst verspielt, verwoben, saftig, 
dicht; Ananasgelee im Finish. 

Erzherzog Johann Weine,
Ehrenhausen, Südsteiermark 
2019 SÜDSTEIERMARK DAC 
SAUVIGNON BLANC 
RIED PÖSSNITZBERG  € 25,60 
92 P. Sternfrucht, Pfirsichmus, Touch 
Milchkaffee, Pomelozesten, Blattgrün; 
unaufdringliche Herbe, eingebundene 
Säure, Orangenschale, Nektarine, kreidig 
und salzig; vibrierende Schönheit.

 SEHR GUT
Herrenhof Lamprecht, 
Markt Hartmannsdorf, 
Vulkanland Steiermark   
2018 BLAUFRÄNKISCH 
BUCHERTBERG ROT  € 15,– 
88 P. Kirschgelee, Johannisbeertouch, 
Pflaume, recht intensiv, lila Blüten, Malve, 
schwarze Oliven; salzig, feine Tanninstruk-
tur, Eleganz, integrierter Säurebogen, 
elegant; Kräuterausklang.

SAND

 WELTKLASSE
Weingut Polz, 
Straß in der Steiermark,
Südsteiermark  
2018 SÜDSTEIERMARK DAC 
SAUVIGNON BLANC RIED 
HOCHGRASSNITZBERG  € 36,30 
95 P. Zartfruchtig-elegant, Honigmelone, 
Macadamia, Sternfrucht, Kleewiese, 
Orangenmousse; zarte Grasnoten, 
Birkenblätter, feine Säure, elegant, 
kreidige Textur; pures Trinkvergnügen mit 
Riesenpotenzial.

 AUSGEZEICHNET
Weingut Juris, 
Gols, Neusiedlersee   
2016 PINOT NOIR 
RIED HAIDE  € 33,– 
94 P. Charmante Nase, trockene Kräuter, 
Apfelmus, Wurzelgemüse, 
Milchschokoladentouch, zartrauchig; 
trinkfreudig, saftige Struktur, angenehme 
Tannine  Hagebutte, Dörrfeigenhauch; 
Abgang mit Salzkaramell.

Peter Skoff – 
Domäne Kranachberg, 
Gamlitz, Südsteiermark   
2017 SAUVIGNON BLANC 
RIED KRANACHBERG  € 19,50 
94 P. Nektarine, junge Maracuja, etwas 
gelber Paprika, Sternfrucht, junges Gras; 
Kräuterextrakt, Säure balanciert, 
Ribiselgelee, eleganter Körper, Exotikhauch, 
guter Trinkfluss; Finish mit Zitrustouch. 
2017 WEISSBURGUNDER 
RIED KRANACHBERG  € 14,50 
92 P. Dezentes Bukett, 
Weingartenpfirsich, grüne 
Walnussschalen, weißes 
Apfelfruchtfleisch, reife Kiwi, Zitruszesten; 
erfrischendes Säurespiel, lebendige Textur, 
vibrierend, salzig; mineralische Freude.
2018 SAUVIGNON BLANC 
SÜDSTEIERMARK DAC 
RIED KRANACHBERG  € 18,– 
90 P. Dezent-zarte Fruchtigkeit, 
Apfelschale, Stroh, Wiesenschaumkraut, 
weißblütig, junge Kiwi, Moschushauch; 
vibrierende Textur, Körper elegant, 
süß-saures Mundgefühl, Fruchtextrakt; 
Finish mineralisch.  

Peter Skoff – Gut Kaspar, 
Gamlitz, Südsteiermark    
2017 SAUVIGNON BLANC 
RIED KRANACHBERG BIO  € 19,50 
93 P. Frisch angeschnittener Apfel, 
Rhabarber, Steinstaub, Salz, Quitte, helles 
Basilikum, weiße Blüten; frischer 
Säurebogen, Kiwi, zitruszestig, gelber 
Pfirsich, glatte, kreidige Textur; lebendig.
2018 SÜDSTEIERMARK DAC 
CHARDONNAY MORILLON 
RIED KRANACHBERG  € 16,– 
91 P. Dezente Aromatik, Anis, 

Orangengelee, gelbe Apfelkiste, rotbeerig, 
Weichselidee, Weißbrotkrumen; Extraktsü-
ße, lebendiges Säurespiel, salzig, 
Blutorangengelee, Trinkfluss; angenehm 
zestiger Abgang.  

Weingut Tement, 
Berghausen, Südsteiermark    
2018 SAUVIGNON BLANC 
GAMLITZ SANDSTEIN  € 16,– 
93 P. Feuerstein, Melisse, Paprikahaut, 
grüner Apfel, Kiwi, Lorbeer, Walnusshaut; 
lebendige Säurestruktur, vibrierend, grüne 
Olive, grüne Melone, eingelegter Pfeffer, 
Petersilie, Dille, vibrierend; lang. 
2017 SAUVIGNON BLANC 
GAMLITZ SANDSTEIN  € 16,– 
92 P. Wiesenblütenaromen, Steinnelke, 
reife Kiwi, gelbe Stachelbeere, zartes 
Apfelfruchtfleisch, zarte Exotik; zitrischer 
Säurebogen, luftige Textur, zarte 
Nashi-Birne; verspielt, mineralisches 
Finish.
 
Erzherzog Johann Weine,
Ehrenhausen, Südsteiermark 
2019 VULKANLAND STEIERMARK 
DAC WEISSBURGUNDER 
RIED SAZIANI  € 23,10 
91 P. Inniges gelbes Blütenbukett, 
Apfelkiste, Liebstöckel, warme Nase, fast 
vanillige Röstnoten, reife Banane; cremige 
Textur, sanft-strukturiertes Säurespiel, 
Bananensorbet; rund, lang, Charmeur.

Weingut Pfeifer, 
St. Anna am Aigen, 
Vulkanland Steiermark    
2018 VULKANLAND STEIERMARK 
DAC WEISSBURGUNDER 
RIED SCHEMMING  € 16,20 
91 P. Heller Tabak, süße Röstnoten, 
Apfelmus, safranwürzig, Aprikosentouch, 
sanfte Fruchtigkeit; saftige Mundfülle, 
eingebundene Säure, intensiv, geradlinig, 
Marillenmus, gelblaubig; elegante Länge.

SANDSTEIN

 AUSGEZEICHNET
Weingut Giefing, 
Rust, Leithaberg 
2016 BLAUFRÄNKISCH 
RIED OBERER WALD  € 26,– 
92 P. Satte Beerenfrucht, dichte, reife 
Aromen, Mandelhauch, Zedernnadeln, 
Malztöne, dunkles Kirschgelee; lebendige 
Säure, komplexe Tannine, Moos, sanfte 
Kakaonoten; erfreuliche Länge, 
harmonisch.

Weingut Krispel, Straden,
Vulkanland Steiermark  
2019 VULKANLAND STEIERMARK 
DAC GELBER MUSKATELLER 
RIED STRADENER 
ROSENBERG  € 15,– 
92 P. Duftig, Lychee, Blütentraum, 
geriebener Anis, Zitroneneis, Puderaroma, Fo
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Marzipan, Holunderblüte, Melisse; 
erfrischender Säurebogen, Extrakt, 
liebenswürdige Lebendigkeit; 
blütig-zestiger Abgang, lang.

Weingut Pfeifer, 
St. Anna am Aigen, 
Vulkanland Steiermark  
2018 VULKANLAND STEIERMARK 
DAC CHARDONNAY RIED 
SCHEMMING  € 18,80 
92 P. Semmelröstig, rosa Blüten, 
Anishauch, Staubzucker, gelbe Birne, 
Exotiktouch, helle Honigtöne; Säure und 
Salz im Einklang, gelbe Melone, frisches 
Mundgefühl, Mangolassi, Kräutertouch; 
Mineralfinish.  

Weingut Wien Cobenzl, 
Wien  
2018 RIESLING 
RIED PREUSSEN-NUSSBERG  € 21,– 
91 P. Marillengelee, Blüten, Steinstaub, 
Puderzuckerhauch, Malagaeis; 
Extraktsüße, druckvoll, harmonische 
Säure, standhaft, Textur vibrierend, salzig, 
Orangenmarmelade, Spannung; langer 
erdender Abgang.   

Weingut Umathum, 
Frauenkirchen, Neusiedlersee 
2017 BLAUFRÄNKISCH 
RIED KIRCHBERG IN WINDEN 
AM SEE  € 45,– 
91 P. Zarte Himbeerfrucht, rotes Laub, 
Rösthauch, Hibiskus, kühlwürzig; straff 
strukturiert, elegantes Tannin, 
vielschichtiger Säurebogen, introvertiert, 
komplex; eine verhaltene Schönheit mit 
Potenzial.

Weingut R&A Pfaffl, 
Stetten, Weinviertel   
2019 WEINVIERTEL DAC GRÜNER 
VELTLINER RESERVE HUND  € 14,50 
90 P. Kernobstaromen, Melisse, grüne 
Birne, zarte Kräuterwürze, grüne Walnuss, 
Kleewiese, heller Pfeffer; viel Extraktsüße, 
Säurebalance, gut strukturiert, kräftig, 
Exotiktouch; vibrierend.

 SEHR GUT
Herrenhof Lamprecht, 
Markt Hartmannsdorf, 
Vulkanland Steiermark   
2019 WEISSBURGUNDER 
SAND & KALK  € 10,– 
89 P. Waldmeister, zarte Senfsaat, Hauch 
Puderzucker, grünes Gras, erfrischende 
Nuancen, Maracujakuss; lebendige 
Säurestruktur, klare Mineralität, 
Basilikumtouch, grüner Apfel; 
Sommersehnsucht.

Weingut Wien Cobenzl, Wien  
2019 WIENER GEMISCHTER SATZ 
DAC RIED REISENBERG-
GRINZING  € 10,90 
88 P. Blütig-zart, klare Fruchtigkeit, 

grüner Apfel, saftige Nase, mandarinige 
Anklänge, Estragonhauch; leichtfüßig, 
trinkig, eleganter Körper, balancierte 
Säure, feine Exotik; frühlingshaft.
  

SCHIEFER

 WELTKLASSE
Weingut Wohlmuth, 
Fresing i. Sausal, Südsteiermark  
2019 SÜDSTEIERMARK DAC 
RIESLING 
RIED DR. WUNSCH  € 19,50 
95 P. Süß-zarte Fruchtnase, kühlrauchig, 
Marillentouch, Schlüsselblume, 
mineralisch; cremig-würzige Aromen, 
balanciert, feine Säure, pure kühle Frucht, 
Salz, schöner Trinkfluss; Eleganz mit 
Potenzial.

 AUSGEZEICHNET
Weingut Kollwentz, 
Großhöflein, Leithaberg     
2018 CHARDONNAY 
TATSCHLER  € 48,– 
94 P. Rauchig, Orangenmousse, 
Zuckerwatte, Marzipantouch, Süßholz, 
Apfelkiste, Wiese, Strohblume, Schoko 
weiß; geschmeidig, dezent cremig, 
Bitterorange, füllige Ausgeglichenheit; 
Finale zestig-frisch.

Weingut Umathum,
Frauenkirchen, Neusiedlersee  
2017 BLAUFRÄNKISCH 
KIRSCHGARTEN  € 45,– 
94 P. Kirsche, Stein und rotes Laub, 
duftiger Waldboden, Nadelätherik, 

Wacholder, Mohn; feiner Säurebogen, 
harmonische Tannine, noble Eleganz, 
Kirschkerne, rote Beeren; geradlinig, 
komplex; Charakter.

Weingut StephanO, 
Deutsch Schützen, 
Eisenberg    
2016 EISENBERG DAC RESERVE 
BLAUFRÄNKISCH GONZALO  € 17,–
93 P. Reife Brombeeren, Apfelblüten, 
Cassisanklänge, Grafittouch, 
warm-fruchtiges Bukett; frisch-lebendige 
Struktur, saftige Tannine, Eisenkraut, 
Blutorange, schwarzer Kümmel; 
Mineralität im Nachhall. 

Weingut Josef Tesch
Neckenmarkt, 
Mittelburgenland  
2017 TITAN (BF, ME, CS)  € 35,– 
93 P. Intensive Aromen, Leder, 
Blutorange, Asche, Lakritze, Erde, 
Bitterschoko; fokussiert, Tannine fest und 
fein, Säure stützend, Lorbeer, Mocca, 
süßer Tabak, dunkelbeerig; langer 
Herzkirschenabgang. 

Weingut Topf, 
Straß im Straßertale, 
Kamptal   
2019 KAMPTAL DAC 
GRÜNER VELTLINER 
RIED GAISBERG  € 24,– 
93 P. Duftig, Birnenschale, 
Himmelschlüssel, Zitrusgelee, 
Bananensorbet, Kräuterbüschel; 
extraktsüß, feiner Säurebogen, glatt und 
fast schwebend, mineralisch, salzig, 
elegant, Exotiktouch; sensibel.

Weingut Gernot & Heike
Heinrich, Gols, Neusiedlersee  
2017 LEITHABERG DAC 
BLAUFRÄNKISCH 
RIED EDELGRABEN  € 50,– 
92 P. Rote Früchte, aschige Röstnoten, 
Lederhauch, Zwetschkenkerne, Moos, blaue 
Traubenschalen; Extrakt, starke, 
geschmeidige Tannine, wunderbare Ätherik, 
Salz, Preiselbeergelee; zartherber Abgang.

Weingut Polz, Straß in der 
Steiermark, Südsteiermark  
2018 SÜDSTEIERMARK DAC 
SAUVIGNON BLANC 
RIED THERESIENHÖHE 
THERESE  € 20,65 
92 P. Wunderbare Vegetabilität, Gras, 
Klee, junge Kiwifrucht, junger Paprika, 
Brennnessel, Orangentouch, Heu; 
geradlinig, Trinkvergnügen, integrierte 
Säure, grüner Apfel, Stachelbeersorbet, 
salzig; Balance.

Weingut Wohlmuth, 
Fresing i. Sausal, Südsteiermark  
2019 SÜDSTEIERMARK DAC 
RIESLING KITZECK-SAUSAL  € 11,– 
91 P. Feine dunkle Würze, Kleebüschel, 
weiße Blüten, Melissensorbet, Zitruskick, 
grüne Apfelschalen; straffe klare Säure, 
weißes Fruchtfleisch, Steinwand, elegante 
Erscheinung; Pfirsichhauch im Abgang.

Weingut Steininger, 
Langenlois, Kamptal   
2019 KAMPTAL DAC RESERVE 
RIESLING RIED SEEBERG  € 17,– 
90 P. Pfirsichmus, Stroh, zarteste Würze, 
Blutorangensorbet, Grafitstift, glasklar, 

Kurzanalyse …

… zur Verkostung 
Die von den Winzern angegebenen Böden wurden zusammengefasst und jeweils 
gemeinsam verkostet. Die sich dadurch ergebende Reihenfolge und die große 
Anzahl an tollen Weinen machten die Verkostungstage zu einem Erlebnis. Bei den 
Weißweinen waren besonders die vier Rebsorten Riesling, Grüner Veltliner, 
Sauvignon Blanc und Chardonnay vertreten, bei den Rotweinen hob sich der 
Blaufränkisch hervor. 

... zum Verkostungsthema
Die Anzahl der eingesendeten Weine zeigt, dass dieses Thema auch für die 
Weingüter von großer Bedeutung geworden ist. Welche Weine entsprechen den 
Bodenverhältnissen am besten?
Welchen Einfluss nimmt die Bodenbeschaffenheit auf die Reben, auf die Trauben, 
auf den Wein beziehungsweise die Sensorik? Und woran kann man sich als 
Konsument orientieren? 

Persönliches Highlight der Verkostungsleiterin
Dorli Muhr, Blaufränkisch Spitzerberg 2017 und Blaufränkisch Roterd 2018 – beide 
mit feinsten Intensitäten.
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rosa Zuckerwatte; fruchtiger Gaumen, 
feiner Säurebogen, mineralische Dichte, 
junge Melone, zitrische Anklänge; 
Balance.
2019 KAMPTAL DAC RESERVE 
RIESLING RIED STEINHAUS  € 17,– 
90 P. Verspielt-zarte Exotik, Akazienblüte, 
Marillen- und Pfirsicheis, mineralisch-klar, 
zestig, frisches Stroh; feiner Säurebogen, 
elegant, erfrischend, Honigwabentouch, 
strukturiert; Finish mit Frucht.

Weingut Stefan Zehetbauer, 
Schützen am Gebirge, 
Leithaberg   
2015 LEITHABERG DAC 
BLAUFRÄNKISCH 
RIED STEINBERG  € 23,– 
90 P. Blaubeere, Maroni, dunkles 
Kirschgelee, Maronireis, heller Tabak, 
Süßholz; mineralische Struktur, glatt und 
elegant, seidene Tannine, 
brombeerfruchtig, süffig; 
Kirschschokoladenhauch im Abgang.

Winzerhof Rosenberger, 
Palt, Kremstal  
2013 KREMSTAL DAC 
RESERVE RIESLING 
VON DEN TERRASSEN  € 18,– 
90 P. Marillenschmarrn, Apfelblüten, 
Hauch Steinöl, Karamellanklang, 
Traubenzucker, gelbwürzig; mundfüllend, 
schöne Dichte, balanciert, reife Frucht, 
spannungsgeladen, Honighauch; 
lang-würziges Vergnügen.

Winzerhof Sax, 
Langenlois, Kamptal  
2019 KAMPTAL DAC RESERVE 
RIESLING 
RIED LOISERBERG  € 11,– 
90 P. Duftig, glasklar, blütig, zarte 

Marille, Schwarzkümmelhauch, 
mineralisch-frisch, Zitrusanklang; straffe 
Struktur, glatt, Zuckermelone, Grapefruit, 
Säure fein ziseliert, junge Maracuja; 
elegant.   
2019 KAMPTAL DAC 
RESERVE 
GRÜNER VELTLINER 
RIED PANZAUN  € 10,– 
90 P. Fruchtintensiv, rote Äpfel, zarte rosa 
Blüten, Wiesenkräuteranklänge, ein 
Hauch Banane; Säure moderat, 
kernobstig, zestig, Veltlinerpfefferl, 
geschmeidig, guter Trinkfluss; 
mineralischer Charmeur.

Neckenmarkt die Winzer, 
Neckenmarkt, 
Mittelburgenland   
2017 MITTELBURGENLAND DAC 
BLAUFRÄNKISCH 
SONNENFÜRST  € 8,50 
90 P. Weichselgelee, herzhafte Nase, 
Pfeffer schwarz, Schokolade, Earl Grey, 
zarte, warme Röstigkeit; feste 
Tanninstruktur, Orangenkandis, griffig, 
vivide Säure, etwas Preiselbeere; 
mineralischer Abgang.

 SEHR GUT
Remushof Jagschitz, 
Oslip, Leithaberg    
2019 LEITHABERG DAC 
WEISSBURGUNDER 
PINOT BLANC 
STEINNELKE  € 12,– 
89 P. Melone und Mango, türkischer 
Honig, gelber Apfel, Zuckerwatteanklang, 
Macadamianuss, Butterbrioche; 
eingebettet in zarte Röstigkeit, feines 
Säuregerüst, charmant, salzig; Banane im 
Nachhall.

Weingut Assigal, 
Leibnitz, Südsteiermark  
2019 SÜDSTEIERMARK DAC 
WEISSBURGUNDER 
KITZECK-SAUSAL  € 7,60 
89 P. Mandarinenschaum, Orangenidee, 
frisch-grüner Apfel, weiße Blüten, 
erfrischend, Zuckerwatte; 
mineralisch-griffige Säure, dicht, 
geschmeidige Textur, grünzestiger 
Nachhall; Muntermacher.

Weingut StephanO, 
Deutsch Schützen, Eisenberg   
2017 LEITHABERG DAC 
GRÜNER VELTLINER JUNO  € 17,–
89 P. Süße Eindrücke, würzig, fast 
rauchig, Früchtebrot, Bienenwachs, 
Rosine, Honigmelone, heller Tabak, zart 
vegetabil; saftige Fülle, Marillensorbet, 
elegante Säurestruktur, cremige Textur; 
Füllhorn.

Weingut Josef Tesch,
Neckenmarkt, Mittelburgenland  
2017 MITTELBURGENLAND DAC 
RESERVE BLAUFRÄNKISCH  € 18,– 
89 P. Dezente Frucht, blaue Schalen, 
Wermutkraut, Eisenkrautätherik, 
Himbeere, Kaffeeschaum; saftiger 
Gaumen, dunkle kühle Kirsche, festes 
Tannin, integrierte Säure, voller Körper; 
fruchtiger Nachhall.

Weingut Zöhrer, 
Krems, Kremstal   
2019 KREMSTAL DAC 
GRÜNER VELTLINER 
RIED WACHTBERG  € 16,– 
89 P. Helle Würze, Anissamen, weiche 
Lakritze, Marille, gelbe Birne, etwas 
Tabak, Malz; saftig-süffige Balance, 
Fruchtschmelz, strukturierte Säure, 
Macadamianuss; mineralische Spannung 
im Finish.

Winzerhof Rosenberger, 
Palt, Kremstal  
2018 RIESLING GRANDE RESERVE 
VON DEN TERRASSEN 
RIED SCHRECK  € 19,90 
88 P. Zartwürzig, Kamillenblüten, 
Aprikosentouch, heller Blütenhonig, 
Marzipan; dunkler Gewürzhauch, 
eingebundene Säure, schöner Extrakt, 
Textur glatt, Dattelhauch, mineralischer 
Eindruck; reifes Finish.

SCHOTTER

 AUSGEZEICHNET
Burgundermacher 
Weingut Johann Gisperg,
Teesdorf, Thermenregion   
2019 CHARDONNAY RESERVE 
RIED GESTEIN  € 21,– 
94 P. Kühlrauchig, burgundische 
Anklänge, Apfel, Marshmallow, Klee, 
Biskuithauch, pomelozestig; feinste Säure, 

engmaschig, dezenter Extrakt, Kiwi, 
Apfelspalte, Himmelschlüssel, sehr 
komplex; großes Kino.
2018 ST. LAURENT RESERVE  € 18,– 
93 P. Moosig, Kirschfrucht, feuchter 
Stein, rotes Laub, saftig-salzige Töne; 
erfrischend, eingebundene Tannine, helles 
Leder, karge Eleganz, rotbeerig, steinig, 
Cassisgelee, rote Ribisel; komplexe 
Freude.
2019 WEISSBURGUNDER 
RIED GESTEIN RESERVE  € 21,– 
92 P. Wiener Schaumgebäck, Apfelmus, 
weiches Marzipan, Hauch Babybanane, 
zarte Röstnoten; fein ziselierter 
Säurebogen, erfrischend und sanft 
zugleich, Zitrushauch, kalkig, gelbe 
Blüten; burgundisch schön.

Weingut Juris, 
Gols, Neusiedlersee  
2016 ST. LAURENT 
RIED GOLDBERG  € 33,– 
92 P. Trockenes warmes Unterholz, 
gelblaubig, süße Preiselbeeren, 
Kirschenaromen, ein Hauch 
Parmaschinken; Extraktsüße, feste 
Struktur, feines Tannin, Preiselbeerkonfit, 
Ribisel; innige Charakterstärke.
2016 PINOT NOIR 
RIED HOCHREIT  € 33,–
91 P. Maroni, Weichselaroma, Laub, 
Waldhonig, Ribisel, Eukalyptustouch, rote 
Beeren; kühle Frucht, glatte, straffe 
Tannine, lebendige Säure, Preiselbeer, 
Sanddorn, Körper elegant, Ildefonso; 
lagerfähig. 

Weingut Helmut Preisinger,
Gols, Neusiedlersee   
2017 GRAUBURGUNDER 
S.EX  € 40,– 
92 P. Orangenschalen getrocknet, gelbes 
Laub, Fizzers, kitzelndes Bukett, 
hellmalzig, Rosenblütenmarshmallow; 
schöner Extrakt, Honigwabe, Säurebogen 
elegant, reife Apfelfrucht; wunderbarer 
Grenzgänger.
2019 WELSCHRIESLING 
RABENSAU  € 18,–
91 P. Kühle grüne Apfelfrucht, frisch-helle 
Kräuteranklänge, weißes Zitronenfleisch, 
mineralisch, jodig; resche Säure, 
steinern-salzige Anklänge, wunderbare 
Kargheit, Grapefruit, geradlinig; Understa-
tement.
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Weingut Julius Klein, 
Pernersdorf, 
Weinviertel    
2017 WEINVIERTEL DAC RESERVE 
GRÜNER VELTLINER 
STEINBERG  € 15,–  
90 P. Saftige gelbe Kernfrucht, 
Wurzelgemüseanklang, Petersilie, reife 
Honigmelone, herbe Würze; schöner 
Säurebogen, elegant mit kraftvollem 
Körper, würzig und vollmundig, glatt; im 
Finish Bananenmus.

Weingut Andreas Schmid, 
Gobelsburg, Kamptal   
2019 KAMPTAL DAC 
GRÜNER VELTLINER 
RIED HAID  € 14,50 
90 P. Intensiv, warm-aromatisches 
Bukett, gelbe Blüten, Apfelkiste, 
Liebstöckel, warme Röstnoten, 
Bananentouch; viel Extrakt, runde 
stützende Säure, cremige Textur, samtige 
Exotik; zestiges Finale.

Weingut Stift Klosterneuburg, 
Klosterneuburg, Wagram 
2018 ST. LAURENT 
RESERVE  € 21,20 
90 P. Rotes Laub, Weichselfrucht, reife 
Pflaumen, etwas Preiselbeere, lilablütiger 
Anklang, aschig, Bitterschokolade; saftige 
Struktur, Kakaopulver, vielschichtig, 
schöne Röstigkeit mit fruchtigem Finish. 

Winzerhof Sax, 
Langenlois, Kamptal   
2019 KAMPTAL DAC RESERVE 
RIESLING RIED KÄFERBERG  € 13,– 
90 P. Kurkuma, Kakifrucht, 
orangenzestig, Blütenhonig, 
Dotterblumen, Nelken, Petersilie, 
Weihrauch; vielschichtig, strukturiert, gute 
Säurebasis, tropische Anklänge, saftig, 
süffig; Salbei im Finish. 

 SEHR GUT
Weingut Andreas Schmid, 
Gobelsburg, Kamptal   
2019 KAMPTAL DAC 
RIESLING GOBELSBURG  € 8,50 
89 P. Zart marillenfruchtig, zitruszestig, 
heller Honigtouch, Nektarinengelee, feine 
Exotik; Fruchtschmelz, vivides Säurespiel, 
leichtfüßig, eleganter Körper, 
mineralisch-frisch, glatte Textur; 
Fruchtelfe.

Winzerhof Sax, 
Langenlois, 
Kamptal  
2018 KAMPTAL DAC RESERVE 
RIESLING 
RIED KÄFERBERG  € 13,– 
89 P. Sternfrucht, Pfirsichmus, ein Touch 
Milchkaffee, Pomelozesten, Blattgrün; 
unaufdringliche Herbe, eingebundene 
Säure, Orangenschale, Nektarine, kreidig 
und salzig; vibrierende Schönheit.

Propsteiweingut Wachau, 
Mautern, Wachau    
2019 GRÜNER VELTLINER 
SONNENKIND  € 13,– 
88 P. Süße Aromen, dunkle Würze, 
Kräuterbüschel, gelbe Birne, 
Koriandersamen, Maishauch; vollschlank, 
Fruchtschmelz, balancierte Säure, 
Birnenschalen, saftig, kräftig; 
sonnengeküsst.

Weingut Kögl, 
Ehrenhausen, Südsteiermark    
2018 SÜDSTEIERMARK DAC 
SAUVIGNON BLANC 
RIED ECKBERG BIO  € 27,50 
89 P. Saftig-üppige Nase, Obstkorb, süße 
Rauchigkeit, Marzipan, würzig, 
Currynuancen, exotisches Chutney; dicht, 
gehaltvolle Säure, zestig, weiße Melone, 
straighte Vegetabilität; lang; Gegensätze.
2019 SÜDSTEIERMARK DAC 
SAUVIGNON BLANC 
GAMLITZ BIO  € 14,– 
88 P. Blüten, grüne Stachelbeere, schöne 
Vegetabilität, süße grüne Schoten, 
Zitrusgelee, Staubzucker, junger grüner 
Paprika; erfrischendes Mundgefühl, frech 
und saftig, balancierte Säure; 
Frühlingsgefühle.

Weingut Kollerhof am Eichberg,
Leutschach, Südsteiermark    
2019 SÜDSTEIERMARK DAC 
GELBER MUSKATELLER  € 13,–
85 P. Intensive Lycheefrucht, reife gelbe 
Melonenspalten, Holunderblüten, 
Fruchtikus, Pomelozesten; ein herzhaftes 
Säurespiel, elegant und erfrischend; 
erfreulich langer Nachhall.

SEDIMENTBÖDEN 
KALKFREI

 AUSGEZEICHNET
Weingut Winkler-Hermaden, 
Kapfenstein, 
Vulkanland Steiermark    
2018 GRAUBURGUNDER 
KAPFENSTEINER 
RIED SCHLOSSKOGEL  € 24,– 
93 P. Orangenzestig, Honigwabe, 
Apfelkiste, malzig, Kakaopulver, 
Schaumgebäck, Apfelkuchen; Fruchtsüße, 
saftig, stützende Säure, druckvoll, gelbes 
Kernobst, Waldhonig; 
duftend-orientalischer Abgang.
2017 SAUVIGNON BLANC 
RIED KIRCHLEITEN  € 28,–
93 P. Süßfruchtiges Bukett, 
Waldmeistersorbet, Maracuja, 
Apfelschale, kühlrauchig, nasser Stein; 
Fruchtschmelz, Maracuja, saftige 
Säurestruktur, glatt, athletisch, dicht, 
elegant; mineralisches Finish.   
2019 SAUVIGNON BLANC 
KAPFENSTEIN  € 14,– 
92 P. Holunderblüten, saftige 
Stachelbeere, Gras, Sternfrucht, junge 

Paprikaschote, Maracuja, Grafit; 
fruchtig-leichtes Mundgefühl, schöner 
Säurebogen, eleganter Körper, balanciert 
mit Spannung; edel.
2017 TRAMINER 
RIED KIRCHLEITEN  € 25,– 
91 P. Heckenrosenflut, Zitruszesten, 
anziehendes Bukett, Lycheefrucht, Klee-
wiese, Birkenblätter; feine stützende Säure-
struktur, dennoch sanft und elegant, Rosen-
wasser, Exotiktouch, Sake; lang und blütig.

URGESTEIN

 WELTKLASSE
Domäne Wachau, 
Dürnstein, Wachau  
2019 RIESLING 
RIED ACHLEITEN SMARAGD  € 26,– 
96 P. Inniges Bukett, Safran, Marille, 
saftig, roter Apfel, dunkelwürzig; Extrakt, 
straight, hintergründig, geheimnisvoll, 
Zitruszesten, Pfirsichsorbet; erfrischendes 
Finish mit dunkler Würze, Potenzial.

Weingut Malat, Palt, Kremstal   
2018 KREMSTAL DAC RIESLING 
RIED STEINBÜHEL  € 26,–
95 P. Anis, Zuckerguss, junge Melonen, 
Linoleumhauch, Pfirsich, unglaublich 
anziehend, Steinstaub, Nebelfrische, 
Zitronenhauch; erfrischend, klar, glatte 
Textur, balanciert mit Spannung und 
Tiefgang; groß.

 AUSGEZEICHNET
Domäne Wachau, 
Dürnstein, Wachau   
2019 RIESLING 
RIED BRUCK FEDERSPIEL  € 11,50 
90 P. Babyananas, marillenfruchtig, zarte 
Wiesenkräuterwürze, gelbe zarte Melone, 
ein Hauch weißer Pfeffer; supertrocken, 
feinste Säurestruktur, kristalliner Eindruck, 
Pomelo, Klarheit pur; Zitrusfinish. 

 SEHR GUT
Weinhof vlg. Ritter, 
St. Paul, Kärnten    
2019 CHARDONNAY 
RIED JOSEFSBERG  € 13,50 
88 P. Sanftes Bukett, Apfelmus, 
Zuckerhut, Reis, Heublume, Rosenwasser 
und Nektarinen; feiner fester Säurebogen, 
salzig, mineralisch erfrischend, jung, 
frisches Kernobst, eleganter Körper; birnig 
im Abgang.

Weingut Karl Ziß, 
Röschitz, Weinviertel   
2019 GRÜNER VELTLINER 
RIED MÜHLBERG  € 8,– 
87 P. Sanfte Fruchtnoten, frische Wäsche, 
gelbe Äpfel und Birnen, Blüten, Safran, 
ein Hauch Anis; trinkig, saftig, erfreulich 
klar, extraktfruchtig, tropischer 
Fruchttouch mit schöner Säure; salzig.

VULKANISCH

 WELTKLASSE
Weingut Bründlmayer, 
Langenlois, Kamptal    
2019 KAMPTAL DAC RIESLING 
RIED ZÖBINGER 
HEILIGENSTEIN  € 20,90 
96 P. Zarte Mandarinenzesten, Fizzers, 
Petrolhauch, Spargelspitze, 
Weingartenpfirsichmus; toller Extrakt, 
knackige Säure, elegante Struktur, salzig, 
zitruszestig, junge Marille, Walnusstöne; 
wunderschön.

Weingut Ploder-Rosenberg, 
St. Peter a. O., 
VulkanlandSteiermark  
2015 TERO (SB, SG, CH) 
ORANGEWEIN  € 43,– 
95 P. Mandarinenzestig, gelbe Melone, 
Malzzuckerlhauch, Propolis; klar, frisch, 
marillig, feine Säure, mineralische 

Die Ried Achleiten gehört zu jenen Herkünften, 
die den Stil der Weine ganz besonders prägen und 

damit unverkennbar machen.
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Anklänge, wunderbares Understatement, 
salzige Noten; Abgang lang und 
zartfruchtig.

Weingut Schloss Gobelsburg, 
Gobelsburg, Kamptal   
2017 KAMPTAL DAC RIESLING 
RIED HEILIGENSTEIN  € 34,10 
95 P. Heller Blütenhonig, Pfirsichtouch, 
feinste Kräutrigkeit, Löwenzahnblüte, 
Zitrussorbet; inniger Extrakt, zart-saftig, 
schöner Säurebogen, Marillensorbet; 
langer Abgang, salziges Finish; Freude 
pur.

Weingut Winkler-Hermaden, 
Kapfenstein, Vulkanland 
Steiermark    
2017 SAUVIGNON BLANC 
RIED KLÖCHER HOCHWARTH  € 20,– 
95 P. Frische Melone, gelbe Birne, 
Babyananas, Kleetouch, junge 
Brennnessel, Schlüsselblume; definierte 
feine Säure, Safran, gelber Apfel, 
Holunderblüten, reife Lycheefrucht, gut 
strukturiert; einmalig.

 AUSGEZEICHNET
Vinea Volcania Ludovici, 
Klöch, Vulkanland Steiermark    
2019 VULKANLAND STEIERMARK 
DAC TRAMINER PROAVITUS  € 17,– 
93 P. Zarte Aromen, klare Frucht, 
Rosenblüte, heißer Stein, orientalische 
Würze, Orangengelee, Exotikhauch; 
intensives Mundgefühl, Extrakt, 
harmonische Säurestruktur, saftig, salzig, 
mächtig; spannend. 
2018 CUVÉE KAIROS 
(RR, TR, SB, WR)  € 34,– 
92 P. Dezente Tropenfrucht, Hauch 
Rosenblüte, Moccahauch, zarte Herbe, 
Marillenrösterbukett; schmelzige Textur, 
Säurestruktur mit Grip, buttrige Exotik 
und medizinale Rauchigkeit; frisches 
Finish.   
2019 VULKANLAND STEIERMARK 
DAC RIESLING AB AVO  € 14,– 
92 P. Zartes mineralisches Bukett, Wasser 
und Rosenblatt, puderig, steinig, junge 
Birne, geriebene Nüsse; Extraktsüße, 
griffige Säure, lebendige Textur, 
Steinobstnuancen, druckvoll und klar; 
Spannung.   
2019 CUVÉE NOBILES 
(RR, WR, TR, SB)  € 16,–
91 P. Rosenblättertouch, lila Blüten, 
muskatig, Almdudler, Zesten von Pomelo, 
Marillenhauch; extraktsüß, feines 
Säuregerüst, Orangengelee, vibrierende 
Textur, Fruchtschmeichler; langer salziger 
Nachhall. 

Weingut Krispel, 
Straden, Vulkanland Steiermark  
2018 VULKANLAND STEIERMARK 
DAC SAUVIGNON BLANC 
RIED HOCHSTRANDL  € 32,– 
93 P. Intensiv, Feuerstein, Kiwi, 

Birnenmus, Klee, kühler Rauch, 
Sauerampferblatt; hohe Mineralität, klare 
Säurestruktur, Minztouch, Limette, 
Tomatenlaub, grüner Apfel; lang, 
balanciert, harmonisch. 

Weinhof Neubauer, 
Tieschen, 
Vulkanland Steiermark    
2019 VULKANLAND STEIERMARK 
DAC CHARDONNAY 
RIED KÖNIGSBERG  € 15,– 
92 P. Süße Röstnoten, Bananensorbet, 
blumige Nuancen, Mandarinenschale, 
geschmeidiges Bukett; smarte 
Säurestruktur, Staubzuckertouch, 
röstig-charmant, Macadamianuss, 
tropische Fruchtnoten; blumiger Abgang. 

Weingut 
Ploder-Rosenberg, 
St. Peter a. O., 
Vulkanland Steiermark  
2018 CARA (SG, BN)  € 15,– 
92 P. Mandarinenzestig, vibrierende 
Aromatik, Zesten von Mandarine, junge 
Papaya, zarte Wiesenkräuter; 
erfrischendes Mundgefühl, malzig, 
Orangenmousse, vibrierend, mineralisch; 
fröhlicher Speisebegleiter.

Weinhof Fassold, 
Straden, 
Vulkanland Steiermark   
2018 VULKANLAND STEIERMARK 
DAC WEISSBURGUNDER 
STRADEN  € 11,– 
90 P. Zuckermelone, Orangengelee, 
Semmerl geröstet, tropische 
Fruchtnuancen, Kleeblüten; Extrakt, dicht, 
geschmeidige Säurestruktur, malzig, 
salzig, leicht vibrierend, anziehende 
Leichtigkeit; gute Länge.

 SEHR GUT
Ploder-Rosenberg, 
St. Peter a. O., 
Vulkanland Steiermark   
2017 GRAUBURGUNDER LINEA 
PINOT GRIS  € 25,– 
89 P. Rote Apfelschale, Hagebuttengelee, 
Malve, eisenaromatisch, vibrierende Nase, 
quittenzestig; knochentrocken, 
Säurebogen präzise, straffe Tannine, 
Körper athletisch, harzig, herbe Würze; 
Alternative.

Weinhof Fassold, 
Straden, 
Vulkanland Steiermark   
2019 VULKANLAND STEIERMARK 
DAC GRAUBURGUNDER 
STRADEN  € 9,– 
88 P. Biskuitaromatik, Semmelrinde, 
gelbe satte Blüten, reife Honigmelone, 
Malz, überreife gelbe Stachelbeere; würzi-
ge Komplexität, schmelzig und dennoch 
geradlinig, Eleganz, Säurebalance; 
geschmeidig.

Aus dem

DER WEINREDAKTION
VON DANIELA DEJNEGA 

NOTIZBUCH

Riesling aus der Schatzkammer 
von Gut Hermannsberg

Gut-Hermannsberg-Fan bin ich seit meinem ersten Besuch 
an der Nahe vor etwa zehn Jahren. Allein der spektakuläre 
Blick von der Terrasse des hoch über dem Fluss gelegenen 
Weinguts auf die umgebenden steilen Weinberge ist 
unvergesslich. Damals hatte man bereits begonnen, das 
im Jahr 1902 als königlich-preußische Domäne gegründete 
Musterweingut wieder auf Vordermann zu bringen – mit 
großem Erfolg. Heute zählen die Rieslinge von Gut Her-
mannsberg wieder zu den besten der Welt. Bei einem 
hochklassigen Dinner mit Weinen aus der Schatzkammer 
gelangten nicht nur jüngere Jahrgänge, sondern auch 
perfekt gereifte Raritäten – zurück bis 1949 – so in mein 
Glas. Moderiert wurde der vom Importeur „trinkreif“ 
inszenierte Abend im Park Hyatt Vienna vom Weinkritiker 
Stuart Pigott, dem Botschafter des Weinguts.
Sämtliche Weinberge von Gut Hermannsberg sind nach 
den Richtlinien des Verbands Deutscher Prädikatsweingüter 
(VDP) als „Große Lagen“ klassifiziert, was uns sieben 
verschiedene „Große Gewächse“ (GG) beschert – Welt-
klasse-Rieslinge mit Mineralität, Eleganz und Präzision. Die 
Weine von der legendären Kupfergrube, der Monopolriede 
Hermannsberg und der Traiser Bastei dürfen ein Jahr länger 
reifen, weshalb erst vor wenigen Monaten der Jahrgang 
2018 auf den Markt kam. Ganze fünf Jahre Reifezeit im 
Keller verbrachte die „2015 Kupfergrube Reserve“, die 
großartige Substanz und höchste Feinheit vereint. Als 
strahlender Vertreter des hochgelobten Jahrgangs 2019 
präsentierte sich das GG vom Rotenberg – wobei schon 
der köstliche Gutswein „7 Terroirs“, der von den jüngeren 
Reben der sieben GG-Lagen stammt, erkennen ließ, dass 
von den 2019ern Großes zu erwarten ist! Von der phäno-
menalen Lagerfähigkeit dieser Rieslinge aber erzählten die 
immens vielschichtige Hermannsberg Auslese 1949, der 
feinstrukturierte 1991er von der Kupfergrube sowie die 
hochkonzentrierte und zugleich leichtfüßige Trockenbee-
renauslese 1989 vom Hermannsberg. Beste Trinkreife.

gut-hermannsberg.de
Weine in perfekter 
Trinkreife bei: 
www.trinkreif.at
#wartenlohntsichFo
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